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Von Freitag, 29. August bis Sonntag, 
31. August wird in Wendlingen am Ne-
ckar bereits zum 63. Mal das Vinzen-
zifest gefeiert. Das Fest zählt zu einem 
der größten und ältesten Heimatfeste 
des Landes. Der Reiz und der Charme 
der Veranstaltung locken jedes Jahr 
zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher aus nah und fern nach Wendlin-
gen am Neckar, in die Patenstadt der 
Egerländer in Baden-Württemberg. Zu 
den Gästen zählen auch dieses Jahr 
wieder hochrangige Persönlichkeiten 
aus Kirche und Politik. 
Das Vinzenzifest war im Brauchtum der 
Stadt Eger tief verwurzelt. Alljährlich 
wurde es als Erntedankfest Ende Au-
gust gefeiert. Der Ursprung des volks-
tümlichen Festes geht auf die Überfüh-
rung der Reliquie des heiligen Vinzenz 
von Wien nach Eger zurück. Vinzenz 
war Diakon des heiligen Valerius von 
Saragossa in Spanien und erlitt im 
Jahre 304 in Rom das Martyrium. 
Viele Egerländer hat es nach dem 2. 
Weltkrieg nach Wendlingen am Neckar 
verschlagen und seit 1952 wird das 
Vinzenzifest alljährlich am letzten Wo-
chenende im August in der neuen Hei-
mat in Wendlingen am Neckar gefeiert. 
Seit der Neuausrichtung im Jahre 2010 
wird das Vinzenzifest von örtlichen Ver-
einen und Organisationen getragen. Es 
hat sich seitdem auch zum Stadtfest 
entwickelt.

Programm
In diesem Jahr werden anlässlich des 
Vinzenzifestes auch zwei kleine Jubilä-
en gefeiert. Zum einen das 40. Eger-
länder Landestreffen und das 80. Gau-
trachtentreffen des Südwestdeutschen 
Gauverbandes der Heimat- und Trach-
tenvereine, welches nach sechs Jahren 
wieder im Rahmen des Vinzenzifestes 
in Wendlingen am Neckar gefeiert wird. 
Aus diesem Grund findet das Vinzen-
zifest auch erstmalig wieder an drei 
Tagen statt.

Freitag, 29. August
Das Festwochenende beginnt am 
Freitag um 18 Uhr mit der Eröffnung 
der Ausstellung „Trachten in unserer 
Stadt“ im Rathaus. 
Ab 19.30 Uhr findet ein Volksmu-
sikkonzert im Treffpunkt Stadtmitte 
statt. Auftreten werden das Stuttgar-
ter Saitenspiel, die Gruppe DanzMäG, 
die Egerländer Boum und die Gruppe 
Winklbachmusi (Eintritt frei).

Samstag, 30. August
Der Samstag beginnt um 10 Uhr mit 
einer Patenschaftsratssitzung im 
Treffpunkt Stadtmitte. Klaus J. Loderer, 
Bundesvorsitzender der Landsmann-
schaft der Deutschen aus Ungarn e.V. 
spricht zum Thema „Die Heimatvertrie-
benen als Brückenbauer“.
Um 14 Uhr trifft man sich auf dem 
Friedhof Unterboihingen zur Totenehrung.

Um 15 Uhr findet dann die festliche Er-
öffnung des 63. Vinzenzifestes, des 40. 
Egerländer Landestreffens und des 80. 
Gautrachtentreffens des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine auf dem Saint-Leu-la-
Forêt Platz statt. Trachten- und Tanzgrup-
pen sowie D’LauterBläser unterhalten 
Sie anschließend beim Brauchtums-
nachmittag. Um 17.30 Uhr heißt es für 
den Bürgermeister dann wieder auf zum 
Fassanstich. Im Anschluss spielen ab 
18 Uhr D’LauterBläser böhmische und 
moderne Blasmusik und sorgen für gute 
Stimmung.
Ab 20 Uhr sind dann alle eingeladen auf 
dem Marktplatz das Tanzbein zu schwin-
gen, wenn die Coverband Party Schwa-
ben auftritt (Unkostenbeitrag 3 ).
Eine Illumination der städtischen Gebäu-
de sorgt wie im vergangenen Jahr wieder 
für eine ganz besondere Atmosphäre.

Sonntag, 31. August
Der Sonntag wird dann wieder tradtio-
nell. Ab 8 Uhr lädt der Vinzenzimarkt 
in der Innenstadt zum Bummeln und 
Kaufen ein. Die vielen Stände locken 
mit unterschiedlichsten Waren wie z.B. 
Kleidung, Schmuck, Spielwaren, Haus-
haltswaren und vielem mehr. 
Kirchlicher Höhepunkt an diesem Tag 
ist die Vinzenziprozession, die um 9.30 
Uhr an der Kirche St. Kolumban star-
tet und zum Marktplatz führt. Der an-
schließende Festgottesdienst auf dem 
Marktplatz wird von Dr. Gebhard Fürst, 
Bischof von Rottenburg-Stuttgart und 
Dekan Paul Magino zelebriert. Musi-
kalisch umrahmt wird der Gottesdienst 
durch den Musikverein Unterboihingen 
und dem Kirchenchor St. Kolumban. 
Nach dem Gottesdienst werden tradi-
tionell zum Birnsonntag Birnen verteilt.
Parallel dazu findet im Treffpunkt Stadt-
mitte ein Kindergottesdienst statt.

Unser Stadtfest 2014
63. Vinzenzifest in Wendlingen am Neckar
40. Egerländer Landestreffen
80. Gautrachtentreffen des Südwestdeutschen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine
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Im Anschluss daran, ab 11 Uhr, be-
ginnt das Frühschoppenkonzert des 
Musikvereins Unterboihingen auf dem 
Marktplatz. 
Auf dem Saint-Leu-la-Forêt Platz werden 
auf den Bühnen verschiedene Musik- 
und Tanzdarbietungen durch die Kinder- 
und Jugendgruppen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes vorgeführt.
Zur selben Zeit findet der Städtische 
Empfang im Treffpunkt Stadtmitte statt. 
Wie auch in den letzten Jahren wird es 
wieder eine „Vinzenzirede“ geben, die 
das Thema „europäische Integration“ 
im Fokus haben soll. In diesem Jahr 
spricht Oberbürgermeister Knut Kreuch 
aus Gotha (Thüringen), Präsident des 
Deutschen Trachtenverbandes, zum 
Thema „Ist Heimat noch zukunftsfähig“. 
Um 13.30 Uhr startet der Ernte- und 
Trachtenfestumzug in der Trauben-
straße. Er führt über die Ulmer Stra-
ße, Stuttgarter Straße, Bahnhofstra-
ße, wendet dort, führt zurück auf der 
stadteinwärts führenden Fahrspur der 
Stuttgarter Straße Richtung Stadtmitte, 
biegt ein in die Albstraße, Weberstra-
ße, Rechbergstraße und wieder in die 
Albstraße vorbei an der Ehrentribüne 
und löst sich schließlich vor dem Rat-
haus auf. Es können wieder ganz un-
terschiedliche Gruppen vom Straßen-
rand aus bestaunt werden. Nach dem 

Festumzug werden auf dem Marktplatz 
und dem Saint-Leu-la-Forêt Platz Mu-
sik und Volkstänze von verschiedenen 
Trachten- und Tanzgruppen aufgeführt. 
Zum gemütlichen Festausklang spielt 
ab 17 Uhr der Musikverein Wendlingen.
Am Samstag und Sonntag ist in der 
Albstraße ein Vergnügungspark mit 
verschiedenen Fahrgeschäften und 
Süßwarenständen aufgebaut.
Die Bewirtung am Samstag und Sonntag 
erfolgt in bewährter Weise durch örtliche 
Vereine und Organisationen. Angeboten 
werden vielerlei kulinarische Spezialitä-
ten, auch aus den drei Partnerstädten.
Am Sonntag ist das Egerländer Infor-
mationszentrum im Treffpunkt Stadt-
mitte, 2. OG von 11 bis 16 Uhr für 
Besucher geöffnet.
Das partnerschaftliche Zusammenwir-
ken bei der Organisation und Durch-
führung des Stadtfestes zwischen den 
örtlichen Vereinen und Organisationen, 
dem Egerländer Landesverband, der 
Egerländer Gmoi, dem Südwestdeut-
schen Gauverband sowie der Stadtver-
waltung ist auch in diesem Jahr wieder 
besonders hervorzuheben.
Verbunden mit der Hoffnung auf ein 
schönes Festwetter sagen die Veran-
stalter allen Gästen:
Herzlich willkommen in Wendlingen am 
Neckar.

Die Festzugsteilnehmer starten in fol-
gender Reihenfolge:
1.  Egerländer Gmoi Wendlingen am 

Neckar
2. Ehrengäste, Partnerschaften
3.  Partnerschaftskomitee und Gäste aus 

der Partnerstadt St.-Leu-la-Forêt mit 
regionalen französischen Trachten

4.  Ortsring Wendlinger Vereine, Fah-
nenabordnungen

5. Musikverein Unterboihingen
6. Heimatortsgemeinschaft Parabutsch
7. Trachtenverein Dußlingen 
8. Ehrenkutsche
9.  Trachtenverein Almrößl Esslingen 

und Filstaler Reichenbach
10. Trachtengruppe Schrozberg
11.  Privatbrauerei Dinkelacker-Schwaben 

Bräu, historisches Pferdegespann
12.  Hohenlohisch - fränkische Trachten-

gruppe Öhringen
13. Heimat- und Trachtenverein Aalen
14.  Heimat- und Volkstrachtenverein 

Schorndorf
15.  Volkstanzgruppe Metzingen, Siglin-

de Seiz
16. Musikverein Beuren
17.  Banater-Schwaben Wendlingen - 

Kreis Esslingen 
18. Bayernverein Heilbronn
19.  Gebirgs- u. Volkstrachtenverein  

Zuffenhausen
20. Bürgerverein Wendlingen am Neckar
21.  Radsportverein Wendlingen am Ne-

ckar, historische Gruppe
22.  Verein der Freunde und Förderer 

der historischen Feuerwehrtechnik 
der Freiwilligen Feuerwehr Kirch-
heim unter Teck, historische Dreh-
leiter Mercedes/Magirus LDL 17

23. Schlepperfreunde Ötlingen Lindorf
24.  Museumsverein Wendlingen-Unter-

boihingen, historische Holzsäge
25.  Historisches Fahrzeug von Theo 

Karipidis
26.  Trachtenverein Glems 1980 e.V., 

Festwagen
27.  Bart und Kultur Club Belle Mousta-

che Leinfelden-Echterdingen
28.  Trachtenverein Kirchheim-Teck mit 

dem Wollwagen der Stadt Kirch-
heim unter Teck

29. Schwäbischer Albverein Betzingen
30.  Siebenbürger Volkstanzgruppe Met-

zingen, Rosa Schulz
31.  Verband der Siebenbürger Sachsen 

mit Musik
32. Trachtenverein Edelweiß Reutlingen
33.  Western- und Siedlergruppe Stutt-

gart
34.  Trachtenverein Almrausch Kernen 

Ehrengäste ab Ehrentribüne zum 
Festplatz

35. Musikverein Wendlingen
36. Egerländer Gmoi Stuttgart
37. Egerländer Gmoi Ditzingen und 
Kornwestheim

Coverband Party Schwaben

Vinzenzimarkt
Der Vinzenzimarkt ist am Sonntag, 31. 
August von 8 bis 18 Uhr geöffnet.
Er wird in der Stadtmitte (Albstraße, 
Marktgasse, Unterboihinger Straße, 
Brückenstraße, Kirchheimer Straße und 
Schillerstraße) abgehalten.
Ein buntes Sortiment an Kinder-, Da-
men- und Herrenbekleidung, Unter-
wäsche, Strumpfwaren, Spielwaren, 
Schmuck, Lederwaren und Messer-
schleifer werden dem Besucher ange-
boten. Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt.
Die Bevölkerung ist zu einem Bummel 
über den Vinzenzimarkt mit seinen rund 
140 Ständen recht herzlich eingeladen.

Ernte- und Trachtenfestumzug 
am Sonntag, 31. August, 13.30 Uhr
Die Aufstellung des Festzugs erfolgt 
ab ca. 12.30 Uhr in der Trauben- und 
Schillerstraße.

Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr und 
führt über die Ulmer Straße, Stuttgarter 
Straße, Bahnhofstraße, wendet und geht 
zurück auf der stadteinwärts führenden 
Fahrspur der Stuttgarter Straße, biegt 
ein in die Albstraße, Weberstraße, Rech-
bergstraße, Albstraße, vorbei an der Eh-
rentribüne, Auflösung beim Rathaus.
Wir freuen uns, dass wir 2014 für den 
Ernte- und Trachtenfestumzug wieder 
viele Gruppen gewinnen konnten. Eine 
abwechslungsreiche Mischung aus 
Trachtenträgern, festlich geschmückten 
Wägen und Pferdefuhrwerken sowie 
mehreren Musikvereinen, die für die 
musikalische Umrahmung des Festum-
zuges sorgen, erwartet die Festbesu-
cher entlang der Umzugsstrecke.
Die Ehrentribüne befindet sich im Be-
reich Albstraße, Ecke Kreissparkasse. 
Der Festzug wird hier und bei der Kreu-
zung Stuttgarter-/Unterboihinger Straße 
moderiert. Es gibt Interessantes über 
die teilnehmenden Gruppen zu erfahren.
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Festprogramm 
 

Freitag, 29. August 
18 Uhr Eröffnung der Ausstellung 
"Trachten in unserer Stadt" (Rathaus) 

19.30 Uhr Volksmusikkonzert 
(Treffpunkt Stadtmitte, Eintritt frei) 
 

Samstag, 30. August 
15 Uhr Festliche Eröffnung des 63. 

Vinzenzifestes, des 40. Egerländer 
Landestreffens und des 80. 
Gautrachtentreffens des Südwest-
deutschen Gauverbandes der Heimat- 
und Trachtenvereine. Brauchtums-
nachmittag mit Trachten- und 
Tanzgruppen und musikalischer 
Umrahmung durch D'LauterBläser 
(Saint-Leu-la-Forêt-Platz) 
17.30 Uhr Fassanstich (Saint-Leu-la-
Forêt-Platz) 
 

18 Uhr D'LauterBläser: Böhmische und 

moderne Blasmusik (Saint-Leu-la-Forêt-
Platz) 

20 Uhr Party-Schwaben 
(Marktplatz, Unkostenbetrag 3 €) 
 

Sonntag, 31. August 
8 Uhr Vinzenzimarkt (Unterboihinger-, 

Brücken- und Kirchheimer Straße) 
9.30 Uhr Vinzenziprozession von Sankt 

Kolumban bis zum Marktplatz. 
Anschließend Festgottesdienst mit 
Dr. Gebhard Fürst, Bischof von 
Rottenburg-Stuttgart und Dekan Paul 
Magino, St. Kolumban. Mitwirkende: 
Musikverein Unterboihingen, 
Kirchenchor St. Kolumban (Marktplatz). 
Kindergottesdienst im Treffpunkt 
Stadtmitte 

11 Uhr Frühschoppenkonzert mit dem 
Musikverein Unterboihingen (Marktplatz) 

11 Uhr Musik und Tanz, Kinder- und 

Jugendgruppen des Südwestdeutschen 
Gauverbandes (Saint-Leu-la-Forêt-Platz) 

11 Uhr Empfang der Stadt Wendlingen 
am Neckar. Vinzenzirede: "Ist Heimat 
noch zukunftsfähig?". Oberbürger-
meister Knut Kreuch, Gotha (Thüringen), 
Präsident des Deutschen Trachten-
verbandes (Treffpunkt Stadtmitte) 
13.30 Uhr Ernte- und 

Trachtenfestumzug 
Anschließend Musik und Volkstänze mit 
verschiedenen Trachten- und 
Tanzgruppen (Marktplatz/Saint-Leu-la-
Forêt-Platz) 
17 Uhr Festausklang mit dem 
Musikverein Wendlingen (Marktplatz) 
 

Vergnügungspark 
Am Samstag und Sonntag 
Vergnügungspark in der Albstraße.
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Musikverein Unterboihingen 

D’ LauterBläser

Banater Schwaben 
KV Esslingen-Wendlingen

(Lauterschule)

------------------------------------------------------------------------ -bitte ausschneiden- --------------------------------------------------------
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------------------------------------------------------------------------ -bitte ausschneiden- --------------------------------------------------------

 Partnerschaftskomitee Millstatt am See  
 Sa. + So.: Heringsbrötchen, österreichischer Wein

Die Partnerschaft zwischen 
Wendlingen am Neckar und dem 
österreichischen Millstatt am See 
soll Kontakte schaffen von Land 

zu Land – von Stadt zu Stadt – von Mensch zu Mensch. Dies 
wird seit über zwanzig Jahren erfolgreich verwirklicht durch die 
zahlreichen gegenseitigen Besuche und Veranstaltungen, 
getragen vom Millstatt-Partnerschaftskomitee. Die vielen 
Begegnungen bei Veranstaltungen und Besuchen haben zu 
vielen zwischenmenschlichen Kontakten beigetragen. Die 
lebendige Partnerschaft zu erhalten und zu vertiefen wird wei-
terhin die Aufgabe des Millstatt-Partnerschaftskomitees sein. 
(www.millstatt.de)

 Partnerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt  
  Sa. + So.: Quiche Lorraine, Krabbencocktail, Crêpes, 

Rosé, Crémant von der Loire

Seit 1983 bestehen zwi-
schen den Einwohnern 
von Saint-Leu-la-Forêt 

und Wendlingen am Neckar freundschaftliche Kontakte. Diese 
haben sich anlässlich kultureller, sportlicher, schulischer und kom-
munaler Begegnungen entwickelt und vertieft. Die Städtepartner-
schaft wurde durch das Unterzeichnen der Partnerschaftsurkun-
den am 24. Juni 1988 in Wendlingen am Neckar und am 17. Sep-
tember 1988 in Saint-Leu-Ia-Forêt begründet. Das Partner-
schaftskomitee versteht sich als Vermittler zwischen den beiden 
Städten und unterstützt zusammen mit dem Komitee in St. Leu 
die Begegnungen zwischen Bürgern und Vereinen. Die jährlichen 
Bürgerbusreisen tragen dazu bei, neue Kontakte zu begründen 
und bestehende Kontakte zu pflegen. Im Jahre 2013 konnten die 
beiden Städte das 25-jährige Jubiläum ihrer lebendigen, aktiven 
Partnerschaft feiern.
(www.partnerschaftskomitee-wendlingen-st-leu.de)

 Freundeskreis Dorog  
 Sa. + So.: Langós, ungarischer Wein

Die Anbahnung und die 
Betreuung von Kontakten 

und Begegnungen zwischen den Menschen der beiden Partner-
städte sieht der Freundeskreis als seine Aufgabe. In der Praxis 
geschieht dies durch die Organisation von Bürgerbussen und 
Vereinsfahrten nach Dorog sowie durch die Unterstützung beim 
Schüleraustausch und der Organisation der Lieferungen von sozi-
alen und medizinischen Hilfsgütern. (www.wendlingen.de))

 Turnverein Unterboihingen  
 Sa. + So: Getränke

Mit ca. 1450 Mitgliedern ist der TVU der 
zweitgrößte Verein der Stadt Wendlin-
gen. In acht Abteilungen bietet der TVU 

ein vielfältiges und abwechslungsreiches Sportprogramm für Jung 
und Alt – eben für die ganze Familie. Großes Aushängeschild ist 
zweifelsohne die Rope-Skipping-Abteilung, deren Sportler regel-
mäßig auf nationalen und internationalen Wettkämpfen glänzen. 
Etwas untypisch unterhält der Verein eine Eislaufabteilung, die 
allerdings einen großen Zuspruch findet. Neben den klassischen 
Sportarten werden unter anderem auch Sport mit Diabetes und 
Sport nach Krebs angeboten. (www.tv-unterboihingen.de))

      
Musikverein Wendlingen  
Sa.: Bar 
So.: Kaffee und Kuchen

Der Musikverein Wendlingen 
e.V. wurde 1923 gegründet 
und hat insgesamt 412 Mit-

glieder. Diese teilen sich auf in 118 aktive Musikerinnen und Musiker, 
23 Ehrenmitglieder und 271 fördernde Mitglieder. Bei den Aktiven liegt 
der Altersdurchschnitt bei 29 Jahren. Der Anteil der weiblichen aktiven 
Mitglieder liegt bei 42 %. Probentermine sind Jugend mittwochs 
18.30 bis 20 Uhr, Stammkapelle freitags 20 bis 22 Uhr jeweils im 
 Vereinsheim des Musikvereins Wendlingen e.V. in der Austraße 101.  
(www.musikverein-wendlingen.de))

 
 TSV Wendlingen 
So.: Maultaschen in der Brühe oder geröstet  
mit Kartoffelsalat, Salatteller

Der TSV besteht aus 7 Abteilungen (Badminton, Bas-
ketball, Fußball, Gesundheitssport, Leichtathletik, 
Tischtennis und Turnen) mit 1500 Mitgliedern. Die 
Abteilung Badminton feierte in 2013 ihr 25-jähriges 

Bestehen. Sportliche Heimat seit 2010 ist das Sportgelände „Im 
Speck“ mit Fußballplätzen, Leichtathletikstadion und dem selbst 
erstellten Clubheim. Öffnungszeiten sind zu den Heimspielen 
sowie regelmäßig mittwochs. Die Hallensportabteilungen führen 
Trainingsstunden in den städt. Turnhallen durch. Auskunft über die 
Geschäftsstelle, Brückenstr. 15 (Di. von 16.30-19 Uhr und Do. von 
16.30 –18 Uhr). Veranstaltungen wie Alfred-Kleefeldt-Lauf oder 
Unterstützung beim Vinzenzifest zeigen die Aktivitäten des Ver-
eins. (www.tsv-wendlingen.de)

  Skizunft Wendlingen 
Sa. + So.: Steak, Rote, Bratwurst nach Thüringer Art, 
Currywurst

Die Skizunft Wendlingen e.V. 
gegründet 1953 mit dem 

Ziel, die Freude am Wintersport zu vermitteln, bietet heute Kin-
dern und Erwachsenen ein tolles Wintersportangebot sowie 
ganzjährig interessante Sportabende. Ein besonderes Augen-
merk legen wir auf die Kinder- und Jugendarbeit, deren Highlight 
sicherlich das jährlich stattfindende Jugendcamp Wagrain dar-
stellt. Skibörse, Fire & Ice, Vinzenzifest und so manche Vereins-
feier beleben das Vereinsgeschehen außerhalb der Wintersaison. 
(www.skizunft-wendlingen.de)

   
Narrenzunft 
So.: Waffeln

Die Narrenzunft Wendlingen e.V. wurde im Januar 
1985 gegründet. Ziel der Narrenzunft ist die Pflege 
der schwäbisch-alemanischen Fasnet. Das Brauch-
tum wird mit unserem Narrenruf 3 x Nelau – He 

durch die Nelau Hexen und die Wen(U)boi in Wendlingen 
gelebt. Die Nelau Hexen haben die Besonderheit der Hausbe-
suche und die Wen(U)boi die Straßenfasnet.  
(www.narrenzunft-wendlingen.de) 

  Sängerbund/Akkordeonclub 
Sa. + So.: Flammkuchen

Der Sängerbund Wendlingen besteht 
bereits seit 1860. Heute gibt es einen 
Männer-, Frauen- u. Gemischten Chor. 

Sie pflegen eine ihren Neigungen und Fähigkeiten entspre-
chende Musik. Im Vordergrund steht immer die Freude am 
gemeinsamen Gesang. Ihre Darbietungen sind begehrter 
Bestandteil bei Feiern und Festen der Stadt, Vereine und Kir-
chengemeinden. Nationale und internationale Chortreffen wer-
den besucht und manchmal wird einfach nur gefeiert. Für viele 
freudige und traurige Anlässe findet der Chor die richtigen 
Töne. (www.saengerbund-wendlingen.de)

Ausbildung an Melodica 
und Akkordeon durch 

Lehrer und Laienausbilder, Balgstop-Kids und Jugend-
ensemble, Jugendarbeit. Akkordeonorchester spielt am Konzert 
Musik aus allen Musikepochen. „Alte Hasen“ spielen zur Unter-
haltung bei den Festen. Waldfest – Platanenfest – Weihnachts-
feier sind regelmäßige Veranstaltungen.  
(www.ac-wendlingen.de)

www.vinzenzifest.de www.vinzenzifest.de

unterstützt 

durch
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  Der Förderverein Jugendfußball erhebt den 
 Unkostenbeitrag bei den Party Schwaben.

Der Förderverein Jugendfußball wurde 2004 von engagier-
ten Eltern, TVU-Jugendtrainern und Fußballanhängern 
gegründet. Zurzeit besteht der Verein aus 50 Mitgliedern, 
die hauptsächlich der Elternschaft unserer Jugendfußballer 
entstammen. (www.fv-jugendfussball-tvu.de)

Freiwillige Feuerwehr 
 Wendlingen am Neckar  
 Am Festsonntag Fahrzeuge an 
 verschiedenen Standorten  
(www.feuerwehr.wendlingen.net)

Der Musikverein Unter-
boihingen kann auf eine fast 
180 Jahre alte Geschichte 
zurückblicken. Schon damals 

wurde nachweislich in Unterboihingen Blasmusik gemacht. Zunächst 
stand dabei die religiöse Musik im Vordergrund, später wurde dann 
eine Feuerwehrkapelle gegründet, diese prägte die gesamte Entwick-
lung des ganzen Vereins. Nach dem Krieg begann mit vielen jungen 
Leuten ein Neuaufbau. Wiederum zunächst als Feuerwehrkapelle, bis 
dann im Jahre 1959 der eigentliche Verein gegründet wurde – der 
Musikverein Unterboihingen e.V. Heute zählt der Musikverein 290 Mit-
glieder und 70 aktive Musiker. (www.musikverein-unterboihingen.de)

Wir sind 12 Musikerinnen und 
Musiker, welche schon lange 
gemeinsam in anderen Formatio-

nen Volksmusik machen und sich zum Ziel gesetzt haben die Freude, 
welche Sie an dieser Musik haben dem Publikum weiterzugeben. Bei 
unseren bisherigen Auftritten konnten wir immer unser Publikum über-
zeugen und begeistern. Unser Repertoire erstreckt sich von Böhmi-
scher Blasmusik (Polka,Walzer, Marsch) und moderner Unterhaltung 
(Boogie, Dixiland, Evergreens). Aber nicht nur vorgenannte Musikrich-
tungen sondern auch Entertainment und Gesang begeistern und run-
den das Programm ab. Zum anderen versuchen wir die Musik so 
natürlich wie sie ist (auf schwäbisch … Unplugged …) darzubieten, 
und setzen nur für den Gesang und die Ansage eine Verstärkeranlage 
ein. Dies führt dazu, dass sich unser Publikum wohl fühlt und sich 
noch nebenher unterhalten kann. (www.lauterblaeser.de)

Banater Schwaben  
KV Esslingen-Wendlingen

Unsere Trachtengruppe besteht seit 26 Jahren. 30 aktive Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, darunter ganze Familien, pflegen 
gemeinsam deutsche und donau schwäbische Volkskultur und Brauch-
tum. Diese präsentieren wir in unseren historischen Trachten im Volks-
tanz bei Tanz- und Brauchtumsvorführungen, Stadtfesten, Festumzü-
gen in Wendlingen, in Deutschland und im Ausland. Aber auch Begeg-
nungen und der Austausch mit nationalen und internationalen Kultur-
gruppen und Vereinen haben bei uns schon Tradition. Beim Vinzenzi-
fest sind wir seit Gründung der Gruppe jedes Mal mit Spaß und Freude 
dabei.  (www.banater-schwaben-es.de)

Der Kirchenchor Sankt Kolumban 
wirkt am Vinzenzisonntag beim Festgottes-
dienst mit. (www.kolumban.de)

i
 Festbüro

 Informationen rund um das Fest

 Radsportverein Wendlingen am Neckar 
 Sa + So.: Rote, Steak, Currywurst

Im Jahre 1909 gegründet, blickt der Radsport-
verein auf eine über 100-jährige Geschichte. 
Was mit dem damaligen Achter- und Sech-
serreigen begann, hat sich im Laufe der Zeit zu 

einem bunten Angebot und mittlerweile vier Abteilungen rund um 
den Radsport erweitert. Der Kunstrad- und Radballsport eta-
blierte sich und Titel von Kreis- bis hin zur Weltebene konnten 
erreicht werden. Diverse hochrangige Veranstaltungen wie Ger-
man Masters und UCI World Cup wurden erfolgreich ausgerich-
tet. Ein fester Bestandteil des Vereins ist die Freizeitradsport-
gruppe, die mit ihrem wöchentlichen Radtreff abwechslungsrei-
che Touren für verschiedene Ansprüche bietet. Bekannt auch 
über die Stadtgrenzen hinaus ist die Historische Radgruppe. Die 
Räder begeistern jedes Jahr bei Ausstellungen und Umzügen 
zahlreiche Besucher und lassen die Geschichte des Fahrrads 
lebendig werden. (www.rsv-wendlingen.de)

 SPD 60+  
 Sa + So.:  Pommes

Die SPD AG 60plus besteht schon seit über 20 Jahren 
hier im Landkreis Esslingen. Bekannt auch über den 
Landkreis hinaus ist der Runde Tisch im Café Hefe-
kränzle in Wendlingen am Neckar. Der Runde Tisch 

findet jeden 1. Mittwoch im Monat statt und steht nicht nur Par-
teimitgliedern, sondern auch interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern offen. Wir laden Sie dazu recht herzlich ein.  
(www.spd-wendlingen.de)

  Egerländer Gmoi Wendlingen am Neckar 
Sa. + So.: Getränke

Egerländer Gmoi
Wendlingen am Neckar

Die Egerländer Gmoi besteht seit 
1949 und bemüht sich, alte Traditio-
nen aus dem Egerland fortzuführen. 

Wir stellen den Maibaum auf und feiern seit 1952 das Vinzenzifest 
mit seiner 300-jährigen Tradition, mit der Vinzenziprozession, dem 
Gottesdienst, Festzug und Markt in der Stadt Wendlingen am 
Neckar. Außerdem stellen wir uns durch unsere althergebrachten 
Trachten im Volkstanz und bei Festumzügen dar. Der Egerländer 
Musikanten-Brunnen in der Stadtmitte erinnert an die Kreisstädte 
im Egerland. Wir haben ein Informationszentrum im Treffpunkt 
Stadtmitte sowie im Stadtmuseum. (www.egerlaender.com)

  
Onser Saft/NABU 
So.: Apfelküchle, Schmalzbrot getoasted, Apfelsaft, 
Most und Mostschorle

Onser Saft e.V. wurde am 
27. April 2001 im Gasthaus 
Lamm in Wendlingen 

gegründet, er fördert den Erhalt der Streuobstwiesen in der 
Region Wendlingen, Köngen, Notzingen, Wernau, Hochdorf 
durch Baumschnittkurse, Beratung, Vermittlung von Baum-
schnitt- und Mähpersonal, Verleih der Apfelauflesemaschine, 
Vermarktungshilfe von Saft aus eigenen Äpfeln unter der 
Marke „Onser Saft“, außerdem engagiert sich Onser Saft e.V. 
sozial durch die Verwendung von Mangos philippinischer 
Kleinbauern. Der Verein hat im Moment 133 Mitglieder, die 
zusammen ca. 4.600 Ar Streuobstwiesen mit ca. 3.000 Bäu-
men bewirtschaften. (www.onsersaft.de)

Die NABU-Gruppe Köngen-Wendlingen wurde 1964 
in Köngen, damals noch DBV – Deutscher Bund für 
Vogelschutz, gegründet. Die drei Säulen unserer 

Gruppe sind der Erhalt von Lebensräumen, der Artenschutz und 
der Umweltschutz. Die Gruppe bietet eine Vielfalt von Aktivitä-
ten wie Baumschnittkurse, Nistkastenaktionen und fachkundige 
Führungen in den unterschiedlichen Landschaftsformen mit 
ihrer Flora und Fauna. Wir wollen dafür sorgen, dass auch in der 
Zukunft noch ein vielfältiges Leben in unserem Land bestehen 
bleibt. (www.nabu-koengen-wendlingen.de)

  
DRK Wendlingen-Unterensingen 
So.: Steaks, Rote, Bratwurst nach Thüringer Art, 
 Pommes, Getränke

Neben der Ausbildung der Bevölkerung in 
Erster Hilfe und Sanitätsdiensten bei allen 
größeren Anlässen, führen wir jedes Jahr 6 

Blutspendetermine durch. Seit 15 Jahren gibt es die Einrich-
tung Helfer vor Ort, das heißt wir unterstützen den Rettungs-
dienst, indem wir die Patienten bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes versorgen. Eine wichtige Einnahmequelle für 
uns ist die Bewirtschaftung bei verschiedenen Festen.  
(www.drk-wendlingen.de)

Die örtlichen Vereine und Organisationen verwöhnen  
die Gäste am Festsamstag und -sonntag auf dem 

 Saint-Leu-la-Forêt-Platz und auf dem Marktplatz mit 
 kulinarischen Köstlichkeiten. Außerdem Bewirtung am 
 Sonntag durch das DRK Wendlingen/Unterensingen  

an der Lauterschule.

www.vinzenzifest.de

------------------------------------------------------------------------ -bitte ausschneiden- --------------------------------------------------------
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Grußworte zum Vinzenzifest
Winfried Kretsch-
mann (MdL),

Ministerpräsident 
des Landes Ba-
den-Württemberg
Zum 63. Vinzenzi-
fest heiße ich als 
Schirmherr alle Teil-
nehmerinnen und 
Teilnehmer sowie die 
Besucherinnen und 

Besucher herzlich in Wendlingen am Ne-
ckar willkommen. Die diesjährigen Fei-
erlichkeiten werden vom 40. Egerländer 
Landestreffen sowie vom 80. Gautrach-
tentreffen des Südwestdeutschen Gau-
verbandes der Heimat- und Trachtenver-
bände umrahmt. 
Der Ausbruch des Ersten Weltkrieges 
jährt sich 2014 zum 100. Mal. Für die 
Menschheit stellen die schrecklichen Er-
eignisse dieses ersten „industrialisierten“ 
Krieges ebenso wie der Zweite Weltkrieg, 
der vor 75 Jahren ausgebrochen ist, 
nach wie vor eine schwerwiegende Zäsur 
dar. Doch das 20. Jahrhundert war nicht 
nur geprägt von kriegerischen Auseinan-
dersetzungen und Zerstörung, sondern 
auch von Aussöhnung und Freundschaft. 
So gedenken wir in diesem Jahr auch 
des Falls des Eisernen Vorhangs vor 25 
Jahren sowie der EU-Osterweiterung vor 
zehn Jahren. 
Aussöhnung und Freundschaft – das 
steht auch beim von der Egerländer 
Gmoi Wendlingen veranstalteten Vin-
zenzifest im Mittelpunkt. Hier begegnen 
sich Menschen und Kulturen, tauschen 
sich aus, pflegen gemeinsam kulturelles 
Brauchtum – sei es nun aus der alten 
Egerländer Heimat oder Baden-Württem-
berg – und schließen Freundschaften. 
Dazu bietet sich vor allem beim Brauch-
tumsnachmittag, bei der Vinzenziprozes-
sion, beim Ernte- und Trachtenfestum-
zug oder bei den vielen musikalischen 
Programmpunkten ausreichend Gelegen-
heit. Das ursprünglich als Erntedankfest 
gegründete Vinzenzifest hat sich so im 
Laufe der Zeit zu einem der größten und 
beliebtesten Brauchtums- und Trachten-
feste in Baden- Württemberg entwickelt. 
Dass diese mehr als 300 Jahre alte Tradi-
tion auch heute noch so lebendig ist, ist 
neben dem Engagement der Mitglieder 
der Egerländer Gmoi Wendlingen auch 
der Stadt Wendlingen, den örtlichen Ver-
einen sowie den heimischen Heimat- und 
Trachtenverbänden zu verdanken, die die 
Feierlichkeiten stets nach Kräften unter-
stützt haben. Als Schirmherr danke ich 
daher allen, die an der Vorbereitung und 
Durchführung des Vinzenzifests beteiligt 
waren und sind. 
Dem 63. Vinzenzifest, dem 40. Egerlän-
der Landestreffen sowie dem 80. Gau-
trachtentreffen des Südwestdeutschen 
Gauverbandes der Heimat- und Trach-
tenverbände wünsche ich einen gelunge-
nen Verlauf und allen Gästen angenehme 
Begegnungen und schöne Stunden in 
Wendlingen am Neckar.

(gez.)
Winfried Kretschmann

Heinz Eininger,

Landrat des Land-
kreises Esslingen
Gemeinsam mit der 
Egerländer Gmoi 
und dem Landes-
verband der Eger-
länder lädt die 
Stadt Wendlingen 
am Neckar zum 63. 

Vinzenzifest ein. Das beliebte Stadt- 
und Heimatfest vom 29. bis 31. August 
2014 steht ganz im Zeichen des 40. 
Egerländer Landestreffen und des 80. 
Gautrachtentreffen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine.
Das Wendlinger Stadtfest lebt von den 
Beziehungen der Menschen unterein-
ander, die über viele Jahre gewach-
sen sind. Die Menschen wissen um 
die leidvolle Vergangenheit, aber auch 
von der gelungenen Integration in un-
serem Land. Jeder ist willkommen – 
ein Fremder ist ein Freund, dem man 
bisher nur noch nicht begegnet ist. 
Das Vinzenzifest stiftet Gemeinsam-
keit. Dialekt zu sprechen oder die al-
ten Bräuche zu pflegen, wird auch von 
jungen Menschen wieder als kultureller 
Schatz empfunden. Miteinander geselli-
ge Feste in Trachten zu feiern, schenkt 
Lebensfreude und gibt Heimatgefühl. 
Heimatliche Kultur und friedliches 
Miteinander wertzuschätzen ist vielen 
Menschen mindestens ebenso wichtig, 
wie rund um den Globus zu reisen und 
weltweit zu kommunizieren. 
Ein großes Lob und aufrichtiger Dank 
gilt allen Tatkräftigen aus der Bür-
gerschaft, den Kirchen, Vereinen und 
der Kommune, die das Vinzenzifest in 
Wendlingen am Neckar ermöglichen 
und mit Leben füllen. Alle Gäste und 
Festbesucher heiße ich von Herzen will-
kommen. Erleben Sie eine gastfreundli-
che Stadt und liebenswerte Menschen, 
die tüchtig sind, die es aber auch ver-
stehen zu leben und zu feiern.

(gez.)
Heinz Eininger

Steffen Weigel, 

Bürgermeister der 
Stadt Wendlingen 
am Neckar
Liebe Egerländerin-
nen und Egerländer,
liebe Trachten- und 
Brauchtumsfreunde,
liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,
liebe Gäste,

ich begrüße Sie namens der Stadt 
Wendlingen am Neckar sehr herzlich 
zum 63. Vinzenzifest, verbunden mit 
dem 40. Egerländer Landestreffen. In 
diesem Jahr feiern wir anlässlich des 
Vinzenzifestes zwei kleine Jubiläen. Zum 
einen das 40. Landestreffen und zum 
anderen findet im Rahmen des Vinzen-
zifestes das 80. Gautrachtentreffen des 
Südwestdeutschen Gauverbandes der 
Heimat- und Trachtenvereine in Wend-
lingen am Neckar statt. Aus diesem An-

lass haben wir das Vinzenzifest auch 
erstmalig wieder auf drei Tage ausge-
dehnt und werden gemeinsam vom 29. 
bis zum 31. August 2014 feiern. 
Das Vinzenzifest mit seiner über 
300jährigen Tradition ist die gelunge-
ne Verbindung zwischen überörtlichen 
Landes- und Gautrachtentreffen und 
dem Stadtfest der Stadt Wendlingen 
am Neckar als Patenstadt der Eger-
länder in Baden-Württemberg. Wir ha-
ben zu diesem Anlass auch unsere In-
ternetseiten neu gestaltet und freuen 
uns über den Besuch im weltweiten 
Netz. Das Vinzenzifest hatte immer 
auch einen politischen Charakter, dem 
wir auch in Zukunft Rechnung tragen 
wollen, in dem wir es als Fest der 
europäischen Versöhnung begehen und 
zu diesem Anlass auch in jedem Jahr 
einen Festredner als Vinzenziredner für 
den Sonntagvormittag nach Wendlin-
gen am Neckar einladen. In diesem 
Jahr wird dem Anlass angemessen 
Herr Oberbürgermeister Knut Kreuch 
aus Gotha in Thüringen als Präsident 
des Deutschen Trachtenverbandes die 
Vinzenzirede unter dem Titel „Ist Hei-
mat noch zukunftsfähig?“ halten. Be-
reits zuvor wird die traditionelle Vin-
zenziprozession von der Kirche St. 
Kolumban bis zum Marktplatz und der 
anschließende Festgottesdienst von Bi-
schof Dr. Gebhard Fürst gestaltet wer-
den, worüber wir uns ganz besonders 
freuen. Sowohl am Samstag ab der 
Eröffnung um 15 Uhr auf dem Saint-
Leu-la-Forêt Platz, als auch am Sonn-
tag den ganzen Tag über, werden auf 
zwei Bühnen am Saint-Leu-la-Forêt 
Platz bzw. am Marktplatz Tanzvorfüh-
rungen von Gruppen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine und Auftritte der teil-
nehmenden Musikgruppen dargeboten. 
Der Samstagabend gehört ebenfalls 
schon traditionell dem jüngeren und 
junggebliebenem Publikum mit den 
Party Schwaben, die den Marktplatz 
zum Tanzboden verwandeln werden. 
Wieder neu ins Programm des Vinzen-
zifestes wurde für den Freitagabend ein 
Volksmusikkonzert aufgenommen, das 
in unserem Treffpunkt Stadtmitte ins-
besondere die Freunde der Egerländer 
Musik auf ihre Kosten kommen lassen 
wird. Das ganze Fest über werden die 
Wendlinger Vereine und Verbände, aber 
auch unsere Partnerschaftskomitees 
der Partnerstädte für das leibliche Wohl 
der Gäste rund um das Festgelände 
in der Innenstadt sorgen und natürlich 
freuen wir uns auch über einen farben-
frohen Festumzug am Sonntagnach-
mittag ab 13.30 Uhr. Das Vinzenzifest 
wird also auch in diesem Jahr wieder 
viele Highlights zu bieten haben und 
es lohnt sich in jedem Fall eines der 
ältesten Erntedankfeste zu besuchen. 
Selbstverständlich freuen wir uns als 
Patenstadt auch darüber, dass das 
Egerländer Landestreffen nun bereits 
zum 40. Mal in unserer Stadt durchge-
führt werden wird. Ich heiße sehr herz-
lich alle Besucherinnen und Besucher 
des diesjährigen Vinzenzifestes und 
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des Egerländer Landestreffens, sowie 
des Gautrachtentreffens des Südwest-
deutschen Gauverbandes willkommen 
und wünsche Ihnen allen fröhliche und 
schöne Stunden bei unserem Vinzenzi-
fest in der Patenstadt der Egerländer 
in Baden-Württemberg.

(gez.)
Steffen Weigel

Gottfried Rohrer,
1. Vorsitzender des 
Landesverbandes 
der Heimat- und 
Trachtenverbände 
Baden-Württem-
berg
Sehr geehrte, liebe 
Egerländer Freunde,
sehr geehrte Gäste 
und Besucher des 
Vinzenzifestes,

es ist ein großer Beweis von einer guten 
Tradition und einer treuen Beständigkeit, 
dass die „Egerländer Gmoi“ und die 
Stadt Wendlingen in diesem Jahr das 
63. Vinzenzifest feiern können. Wenn 
man in diesem Rahmen noch das 40. 
Egerländer Landestreffen und das 80. 
Gautrachtentreffen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine begehen kann, dann ist 
dies Grund und Anlass genug diese Ju-
biläen würdig zu begehen. 
Zu diesen gleich dreifachen Feierlich-
keiten darf ich ganz herzlich gratulie-
ren und die guten Wünsche und ein 
herzliches Willkommen allen Festgästen, 
Teilnehmern und Besuchern im Namen 
des Landesverbandes der Heimat- und 
Trachtenverbände Baden-Württemberg 
entbieten.
Das Vinzenzifest in Wendlingen gibt 
den Egerländern Gelegenheit sich der 
Vergangenheit zu erinnern und zusam-
men mit uns vom Landesverband die 
Trachten und die Brauchtumspflege zu 
präsentieren. Von Anfang an wurden die 
Trachtenvereine zu diesem traditionellen 
Fest mit eingebunden und haben mitge-
feiert. Deshalb freuen wir uns, dass wir 
in diesem Jahr wieder mit dabei sein 
dürfen. Die „Egerländer Gmoi“ Wend-
lingen ist gleichzeitig auch Mitglied im 
„Südwestdeutschen Gauverband“ und 
somit gehören sie auch seit über 55 
Jahren zu den Gründungsmitgliedern 
unseres Landesverbandes.
Die Egerländer sind aber nicht nur Mit-
glied, sie sind aktive Mitgestalter un-
seres Verbandsgeschehens. Ihre Ziele 
und Motivation decken sich heute wie 
damals mit unseren Zielen. Dies war 
die eigentliche Ursache und der Sinn 
unseres gemeinsamen Beginnes. Die 
Pflege des Brauchtums hat uns zusam-
mengeführt, und diese Gemeinsamkeit 
verbindet uns auch heute.
Das Vinzenzifest gibt uns immer wie-
der auch Gelegenheit, die schwere Zeit 
der Vertreibung der Egerländer aus ihrer 
ursprünglichen Heimat nicht zu verges-
sen und in Erinnerung zu rufen. Unserer 
heutigen Generation, gerade auch der 
Jugend die diese Zeit nicht miterlebt 
hat und nur vom Erzählen kennt, soll 

dieses Fest als Mahnung dienen, damit 
keine Wiederholung dieser Geschichte 
eintreten kann.
Vor allem soll es aber ein Fest der 
Freude sein. Deshalb wünsche ich dem 
Vinzenzifest, das ja immer auch mit dem 
traditionellen „Birnsonntag“ verbunden 
ist eine erfolgreiche Vorbereitungszeit, 
dann ein gutes Gelingen, herrliches 
Wetter und viele frohe Festbesucher.

(gez.)
Gottfried Rohrer

Gunter Dlabal,

Vizepräsident des 
Deutschen Trach-
tenverbandes und 
1. Vorsitzender des 
Südwestdeutschen 
Gauverbandes der 
Heimat- und Trach-
tenvereine e.V.

Liebe Egerländer Freunde,
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum 63. Vinzenzifest verbunden mit 
dem 40. Landestreffen der Egerländer 
in Baden-Württemberg in Wendlingen 
am Neckar, das gleichzeitig mit dem 
80. Trachtentreffen des Südwestdeut-
schen Gauverbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine e.V. mit Sitz in Stutt-
gart, ist, darf ich die herzlichsten 
Glückwünsche der Deutschen Trach-
tenfamilie übermitteln.
Brauch und Heimat sind für unsere 
Freunde auch nach über 6 Jahrzehnten 
immer noch lebendig. Das Bewusst-
sein des gemeinsamen Schicksals und 
die stammesmäßige Zugehörigkeit, 
eine ungebrochene Heimatliebe, so-
wie das Festhalten an Bräuchen und 
Festen trugen in der Vergangenheit 
und heute dazu bei, dass unser Land 
Baden-Württemberg liebenswürdig wur-
de. Es ist der Tatkraft von vielen hei-
matvertriebenen Männer und Frauen 
zu verdanken, dass in harmonischer 
Gemeinschaft Brücken zwischen vielen 
Bevölkerungsschichten gebaut wurden. 
Ein Ausdruck dieser großartigen Leis-
tung über 6 Jahrzehnte hinweg, ist das 
alljährlich stattfindende Vinzenzifest der 
Egerländer in Wendlingen am Neckar.
Es ist bereits nach 1983, 1988, 1995, 
1999 und nicht zu vergessen das große 
Deutsche Trachtenfest 2002, und 2008 
das 7. Mal, dass Heimatvertriebene 
und Heimatverbliebene gemeinsam ihr 
alljährliches Treffen in Wendlingen am 
Neckar begehen. Dies zeigt die sehr 
gute kameradschaftliche Verbundenheit 
dieser Organisationen in unserem Land 
Baden-Württemberg. Mit diesen ge-
meinsamen Veranstaltungen wollen wir 
auch für die Zukunft Brauch, Tracht 
und Volksmusik in Wendlingen am Ne-
ckar eine Heimat und Zukunft geben. 
Veränderungen in der Festgestaltung 
bringen auch eine Chance für neue 
und zukunftsfähige heimatbezogene 
Veranstaltungen. Das Einbeziehen al-
ler Bevölkerungsgruppen, aller sozialen 
Schichten, auch unserer Mitbürger mit 
Migrationshintergrund, muss für die Zu-
kunft eine Aufgabe des Vinzenzifestes 
sein. Es soll für Toleranz, Freiheit und 

Glaube stehen und für die neue Gesell-
schaft ein Integrationspunkt werden zur 
Fortentwicklung und Festigung unserer 
sich ändernden Gesellschaft.
Allen Festgästen, den Trachtenleuten 
aus Nah und Fern, unseren Kindern 
und Jugendlichen, besonders aber 
den Egerländer Freunden wünschen 
wir ein harmonisches, frohes und son-
niges Fest. Neue Freunde gewinnen, 
alte Freundschaften neu zu festigen, 
ist während der kommenden Festtage 
unser aller Ziel.
Treu der Heimat,
treu dem guten alten Brauch

(gez.) 
Gunter Dlabal

Lothar Schindler, 
Sprecher der am 
Fest beteiligten 
örtlichen Vereine 
und Organisatio-
nen
Liebe Festgäste,
im Namen der be-
teiligten Wendlinger 
Vereine und Orga-
nisationen möchte 

ich Sie zu unserem Stadtfest, dem Vin-
zenzifest Wendlingen am Neckar, sehr 
herzlich willkommen heißen.
Als Besonderheit in diesem Jahr feiern 
wir anlässlich des Vinzenzifestes das 
80. Gautrachtentreffen des Südwest-
deutschen Gauverbandes der Heimat- 
und Trachtenvereine in unserer Stadt. 
Wir erwarten deshalb besonders viele 
Trachtenträger und Gäste aus Nah und 
Fern und freuen uns sehr darauf.
Bereits seit 2010 gestalten die örtlichen 
Vereine und Organisationen in Zusam-
menarbeit mit der Egerländer Gmoi 
und der Stadt Wendlingen am Neckar 
das Vinzenzifest als Stadtfest. Mehr als 
350 Vereinsmitglieder verwöhnen Sie 
am Festwochenende mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und Getränken.
Die Wendlinger Vereine und Organisa-
tionen wünschen Ihnen viel Spaß und 
Freude beim Vinzenzifest Wendlingen 
am Neckar sowie dem Gautrachtentref-
fen und einen angenehmen Aufenthalt 
in unserer Stadt.

(gez.)
Lothar Schindler

Harald Wenig, 
Vorsteher des 
Landesverbands 
des Bundes der 
Egerländer Gmoin 
– Bund der Eger-
länder - Baden-
Württemberg und 
Horst Rödl, Vorste-
her der Egerländer 
Gmoi Wendlingen 
am Neckar und 
Stellvertretender 
Landesvorsteher
Ein herzliches Will-

kommen zum 63. Vinzenzifest, dem 
„Egerer Birnsunnta“, dem 40. Lan-
destreffen des Bundes der Egerländer 
Gmoin in Baden-Württemberg
und dem 80. Gautrachtentreffen des 
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Ausstellung im Rathaus
Die Tracht des Jahres 2014 steht im 
Mittelpunkt.

Ausstellungseröffnung am Freitag, 29. 
August, 18 Uhr. 
Am Sonntag, 31. August ist die Aus-
stellung ebenfalls von 11 bis 16 Uhr 
während des Vinzenzifestes geöffnet. 
Anschließend ist die Ausstellung noch 
bis 19. September zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen.
Das gleichzeitig mit dem Vinzenzifest 
stattfindende 80. Gautrachtentreffen 
des Südwestdeutschen Gauverban-
des der Heimat- und Trachtenvereine 
bietet den Anlass, eine Vielfalt inte-
ressanter Trachten an lebensgroßen 
Puppen vorzustellen. Nicht nur schwä-
bische Trachten aus der Region um 
Wendlingen am Neckar sondern auch 
welche aus dem Egerland, aus Bay-
ern und donauschwäbische Trachten 
werden im Rathaus ausgestellt, unter 
anderem auch die Egerer und Karls-
bader Frauentracht. Ein Hauptmerkmal 
der damaligen Kleidung war die Kopf-
bedeckung. Es war unvorstellbar, dass 
jemand ohne Kopfbedeckung aus dem 
Haus ging.
Der Deutsche Trachtenverband (DTV) 
verleiht seit 2006 jährlich das Prädikat 
„Tracht des Jahres“, um damit eine 
Region mit all ihrem Brauchtum in den 
Mittelpunkt zu stellen. Die hohenlohi-
sche Landestracht aus Öhringen, Tracht 
des Jahres 2006, und die bayrische 
Miesbacher Gebirgstracht, Tracht des 
Jahres 2008, werden bei der Ausstel-
lung zu sehen sein. Abgerundet wird 
die Ausstellung durch die Tracht des 
Jahres 2014, die St. Georgener Tracht, 
welche beim Deutschen Trachtentag 
am 10. Mai mit diesem Prädikat ausge-
zeichnet wurde. Die Tracht wurde von 
den Bauern im Kirchspiel St. Georgen 
und den umliegenden Gemeinden ge-
tragen und zeigt die Vielfalt der Trach-
ten aus dem Schwarzwald.
Weitere Informationen und Besonder-
heiten zu den einzelnen Trachten wer-
den bei der Ausstellungseröffnung am 
Freitag, 29. August, 18 Uhr durch Gun-
ter Dlabal, Vizepräsident des Deutschen 
Trachtenverbandes und 1. Vorsitzender 
des Südwestdeutschen Gauverbandes 
der Heimat- und Trachtenvereine, er-
läutert. 

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 
Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222

Südwestdeutschen Gauverbandes der 
Heimat und Trachtenvereine vom 29. 
bis 31. August 2014 in Wendlingen am 
Neckar.

Als Landesvüarstäiha des Landes-
verbandes der Eghalanda Gmoin in 
Baden-Württemberg und als Vüarstä-
iha der Eghalanda Gmoi Wendlingen 
und Stellv. Landesvüarstäiha möchten 
wir allen Gästen zum diesjährigen 63. 
Vinzenzifest, verbunden mit dem 40. 
Landestreffen der Egerländer in der 
Patenstadt Wendlingen am Neckar so-
wie zum 80. Gautrachtentreffen des 
Südwestdeutschen Gauverbandes der 
Heimat- und Trachtenvereine ein herzli-
ches Willkommen sagen.

Wir sagen bewusst Patenstadt, denn 
dieses Patenverhältnis besteht nun seit 
1966 und hat zwischenzeitlich, sowie 
wir es uns wünschten, in der heimi-
schen Einwohnerschaft seine Wurzeln 
gefunden. Ein Bestreben in den vergan-
genen Jahren von uns war es, diese 
Patenschaft in Verbindung mit dem seit 
320 Jahren bestehenden Egerer Stadt-
fest, das „Vinzenzifest“, auch Egerer 
„Birnsunnta“ genannt, in Wendlingen 
am Neckar fest zu etablieren. Ist doch 
dieses geschichtlich nachweisbare Fest 
eines der ältesten Traditionsfeste der 
deutschen Geschichte und soll, so wie 
in der ehemaligen Staufer Stadt Eger, 
hier in Wendlingen am Neckar Bestand 
haben.

Deshalb war es auch richtig in den 
letzten Jahren, dem Fest unter Ein-
beziehung der örtlichen Vereine und 
Organisationen in der Stadtmitte eine 
neue Form der Gestaltung zu geben. 
Wir wollen aber den ursprünglichen 
Hintergrund dieses Festes, den religiö-
sen sowie den weltlichen Bestand die-
ses Festes beibehalten.

Wir wünschen uns für die Zukunft 
eine weitere gute Zusammenarbeit der 
Egerländer, mit dem Rat der Stadt, der 
Verwaltung und allen örtlichen Verei-
nen und Organisationen, zusammen mit 
unseren Trachtenfreunden der verschie-
denen Heimat- und Trachtenverbände, 
dass dieses Fest auch bei den Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Patenstadt 
als Ihr Fest bewusst wird.
Gemeinsam gestalten, gemeinsam Wir-
ken für dieses Fest. Halten wir uns 
an den Egerländer Leitspruch: „Für 
unna Hoimat alls“, das so viel sagt 
„Für unsere Heimat alles“. Dies soll-
te auch für alle Wendlingerinnen und 
Wendlinger Symbol werden, ihre Stadt, 
ihr Umland als Heimat zu sehen und 
zu leben. Ein Gelehrter des Altertums 
sagte einmal: „Nehme einem Volk sein 
Brauchtum und seine Kultur, so wird 
es untergehen“. So weit wollen wir es 
nicht kommen lassen.
Wir heißen Sie herzlich Willkommen 
und wünschen allen Gästen schöne 
Festtage in Wendlingen am Neckar.

(gez.)
Harald Wenig und Horst Rödl
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Volksmusikkonzert Einladung  
zum Stadtempfang
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, sehr geehrte Festgäste, aus 
Anlass des 63. Vinzenzifestes, des 
40. Egerländer Landestreffens und 
des 80. Gautrachtentreffens des Süd-
westdeutschen Gauverbandes der 
Heimat- und Trachtenvereine gibt die 
Patenstadt der Egerländer in Baden-
Württemberg, die Stadt Wendlingen 
am Neckar, einen Empfang.

Der Stadtempfang findet am 
Sonntag, 31. August, 11 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, 
Großer Saal,
Am Marktplatz 4 in Wendlingen am 
Neckar statt. 
Wir freuen uns sehr, zur Vinzenzire-
de mit dem Thema 
„Ist Heimat noch zukunftsfähig“,
Oberbürgermeister Knut Kreuch aus 
Gotha, Präsident des Deutschen Trach-
tenverbandes begrüßen zu dürfen. 
Im Anschluss wird sich Oberbürger-
meister Knut Kreuch und Bischof Dr. 
Gebhard Fürst in das Goldene Buch 
der Stadt Wendlingen am Neckar 
eintragen.
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

Am Freitag, 29. August, 19.30 Uhr im 
Treffpunkt Stadtmitte
Bei dem ca. 90-minütigen Konzert tre-
ten die folgenden vier Gruppen ab-
wechselnd auf:

Stuttgarter Saitenspiel
Musikgruppe mit Zither, Hackbrett, Gitar-
re, Streichbass und steirischer Harmo-
nika.
Repertoire: Volksmusik aus dem süddeut-
schen Raum, wie sie aus der Zeit 1750-
1930 überliefert ist.
Schon im Jahr 1968 spielte Herbert 
Schneider (Zither) bei einer Feierstunde 
anlässlich des Vinzenzifestes mit einer 
ad-hoc-Musikgruppe. Beim „Erntedank“ 
in Zuffenhausen 1975 spielte er zum ers-
ten Mal zusammen mit Thea Spieß und 
Helga Christl (Hackbrett). Das war – im 
Nachhinein gesehen – die Geburtsstunde 
vom Stuttgarter Saitenspiel – vielsaitig, 
denn zu den zwei Hackbrettern gesellten 
sich Gitarre und Streichbass – und Stei-
rische Harmonika.

Anfangs standen nur alpenländische Stü-
cke zur Verfügung, später – mit Hilfe des 
Landesmusikrates Baden-Württemberg – 
auch heimische Volksweisen. Es folgten 
viele Auftritte auch außerhalb der Volks-
musik- und Trachtenszene. So war es 
dann fast konsequent, dass das Stutt-
garter Saitenspiel fester Bestandteil war 
beim Volksmusikkonzert, das unter Lei-
tung von Herbert Schneider viele Jahre in 
der Wendlinger Johanneskirche stattfand.

DanzMäG
Die 3 Musikanten von DanzMäG sind auf 
dem Tanzboden ebenso zu Hause, wie 
in Wirtshäusern, bei Konzerten oder auf 
Familienfesten. 
Das Repertoire an Musikstücken aus 
alten Notenhandschriften reicht von ein-
fühlsam vorgetragenen Musikstücken, 
über Tanzbodenmusik, bis hin zu frechen 
"Lompaliadla".

Egerländer Boum
7 Musiker in der Besetzung 3 Flügelhör-
ner, 1 Tenorhorn, 
1 Bariton, 1 Tuba, 1 Schlagzeug.
Repertoire: Böhmische und mährische 
Blasmusik.

Winklbachmusi
Repertoire:
Stubenmusik - überlieferte alpenländi-
sche Volksmusik aus Bayern und Süd-
tirol.
Instrumentierung:
Steirische Harmonika, Kontrabass, 
Hackbrett, Okarina, Gitarre.
Besetzung:
Uwe Abt: Steirische Harmonika
Klara Abt: Hackbrett, Gitarre
Karen Ploner: Kontrabass, Okarina
Oswald Ploner: Gitarre, Steirische Har-
monika

Verkehrsführung anlässlich des Vinzenzifestes 
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt 
es von Freitag, 29. August bis Sonn-
tag, 31. August zu folgenden Verkehrs-
beschränkungen in Wendlingen am Ne-
ckar.

Freitag, 29. August
Ab 12 Uhr wird die Albstraße zwischen 
der Weberstraße und der Neuffenstra-
ße für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über 
die Weber- und Rechbergstraße.
Samstag, 30. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13 
Uhr in der Albstraße und Neuffenstra-
ße zwischen der Zollernstraße und der 
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage statt. 
Diese ist von der Kapellenstraße er-
reichbar. Die Neuffenstraße ist von der 
Kapellenstraße aus Sackstraße. Nach 
dem Wochenmarkt werden die Albstra-
ße und die Neuffenstraße in diesem 
Bereich für den Fahrzeugverkehr wie-
der freigegeben.

Sonntag, 31. August
1. Vinzenzimarkt 
Wegen des Vinzenzifestes sind die 
Albstraße und Neuffenstraße zwischen 
Zollernstraße und Zufahrt zur Markt-
platztiefgarage, die Albstraße bis zur 
Germaniakreuzung, die Unterboihinger 
Straße, die Brückenstraße von der Un-
terboihinger Straße bis zum Kreisver-
kehr und die Kirchheimer Straße vom 
Kreisverkehr Brückenstraße bis zur Kü-

ferstraße von 5 Uhr bis gegen 19 Uhr 
vollständig für den Verkehr gesperrt. Von 
5 Uhr bis zur Freigabe nach Marktende 
gelten für diesen Bereich absolute Hal-
teverbote. Während des Marktes ist die 
L1200 in der Ortsdurchfahrt gesperrt. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über 
die Bahnhofstraße, Hauptstraße und Ka-
pellenstraße. In den Umleitungsstrecken 
sind Halteverbote angeordnet. 

2. Vinzenziprozession
Die Aufstellung der Prozessionsteilneh-
mer findet auf dem Kirchplatz vor der 
St.-Kolumban-Kirche statt. Die Prozes-
sion beginnt um 9.30 Uhr und ver-
läuft vom Kirchplatz über die Haupt-
straße, Bahnhofstraße und Albstraße 
zum Marktplatz. Die genannten Straßen 
werden in der Zeit von 9.20 Uhr bis 
ca. 10 Uhr entsprechend dem Prozes-
sionsfortschritt durch das Ordnungsamt 
vollständig gesperrt. Den Weisungen 
der eingesetzten Mitarbeiter ist in je-
dem Fall Folge zu leisten.

3. Festumzug
Die Aufstellung erfolgt ab ca. 12.30 
Uhr in der Traubenstraße und Schil-
lerstraße zwischen der L1200 und der 
Küferstraße. Dort gelten ab 12 Uhr ab-
solute Halteverbote. Der Umzug selbst 
führt über die Ulmer Straße und Stutt-
garter Straße zur Bahnhofstraße. Dort 
wendet der Zug und führt zurück über 
die Stuttgarter Straße, Albstraße, We-
berstraße und Rechbergstraße zur Alb-
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straße und endet vor dem Rathaus. 
In der Zeit des Umzuges (ca. 13 Uhr 
bis 14.30 Uhr) wird der Verkehr der 
L1200 in Richtung Kirchheim über die 
Heinrich-Otto-Straße, Schützenstraße 
und Nürtinger Straße auf die bestehen-
de Umleitung in der Hauptstraße und 
in der Gegenrichtung ab Behr über die 
Behrstraße, Neckarstraße und Schäfer-
hauser Straße geführt.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und 
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Festbüro
Während des Vinzenzifestes am Sams-
tag, 30. August und Sonntag, 31. Au-
gust ist vor dem Rathaus ein Informa-
tions-/Festbüro als zentrale Anlaufstelle 
für jegliche Fragen und Anliegen der 
Festgäste eingerichtet. Die Vinzenzi-
Pins sind hier ebenfalls erhältlich.
Zusätzlich haben Sie hier die Möglichkeit 
den Bildband „Wendlingen am Neckar. 
Im Wandel.“ zu kaufen. Mit zahlreichen 
alten Ansichten und den Momentauf-
nahmen von heute werden die Verände-
rungen des Stadtbildes von Wendlingen 
am Neckar in diesem Buch gezeigt.
Außerdem sind weitere Publikationen 
erhältlich wie z.B. Band 1 der Schrif-
tenreihe zur Stadtgeschichte „Wend-
lingen am Neckar im Zeichen des 
Zustroms von Flüchtlingen und Vertrie-
benen (1945 bis 1949)“ und der Bal-
thasar Neumann-Katalog “Der Barock-
baumeister aus Eger“.

RATHAUS
AKTUELL

Sanierungsarbeiten in der 
Kirchstraße
In den Sommerferien, am 1. Septem-
ber, beginnen die Sanierungsarbeiten in 
der Kirchstraße im Bereich zwischen 
der Hauptstraße und Lindengasse.
Die Bauarbeiten dauern 
bis ca. 10. September an.
Während dieser Zeit wird die Kirchstra-
ße zwischen Hauptstraße und Linden-
gasse für den Durchgangsverkehr kom-
plett gesperrt. Eine örtliche Umleitung 
wird eingerichtet.
Fußläufige Zugangsmöglichkeiten zu 
den Grundstücken sind jederzeit gege-
ben. Es kann jedoch zu Behinderungen 
kommen. Wir bitten um Verständnis.

Neuauflage  
Willkommensbroschüre
Für die Neuauflage der Willkommens-
broschüre der Stadt Wendlingen am 
Neckar ist zurzeit ein Beauftragter des 
mediaprint info verlag gmbh unterwegs, 
um über Werbemöglichkeiten in der 
städtischen Broschüre zu informieren 
und zu beraten. Der Beauftragte kann 
sich mit einem Empfehlungsschreiben 

der Stadt ausweisen.
Wir bitten Sie um Beachtung und wür-
den uns freuen, wenn Sie von die-
ser langfristigen Werbemöglichkeit Ge-
brauch machen.

STANDESAMT

JUBILÄUM

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
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Abholung Biotonne

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 28. August,
Bezirk II am Freitag, 29. August.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 11. September,
Bezirk II am Freitag, 12. September.

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 
4. September.

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 4. September*,
Bezirk II am Freitag, 5. September*.
(* auch für Tonnen mit vierwöchentli-
cher Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
Mountainbike „MBK“ 
MTB „Framework“ 
Damenrad “Hercules” 
Sonnenbrille 
Brille 
Handy “Samsung” 
Goldring 
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse

Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so 
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro 
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch 
abgedruckte Formular im Amtsblatt 
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine 
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
1 Bad-Spiegelschrank mit Beleuchtung, 
3-türig, B 100 cm -H 75 cm -T 18 cm.
1 Badewannensitz.
Tel. 0160 5401842

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee  
Saint-Leu-la-Forêt

Vinzenzifest
Auch in diesem Jahr bietet das Komi-
tee wieder seine Spezialitäten auf dem 
Vinzenzifest an. Freuen Sie sich auf 
Quiche Lorraine, Crêpes, Krabbencock-
tail, den beliebten französischen Rosé-
Wein, und jetzt neu, Crémant von der 
Loire. Nicht gerade typisch französisch, 
aber dennoch sehr beliebt, ist unser 
LKW (Leberkäsweckle), den wir am 
Sonntag anbieten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch an unserem Stand vor 
dem Wendlinger Rathaus, am Samstag 
ab 15 Uhr und am Sonntag ab 10 Uhr. 
Aus unserer Partnerstadt Saint-Leu-la-
Forêt reist in diesem Jahr eine Gruppe 
von 10 Personen an, die beim gro-
ßen Festumzug Trachten von der Ile de 
France präsentieren wird. Es handelt 
sich um Trachten aus der Gegend um 
Paris, die vom einfachen Volk bis zum 
Ende des 19. Jahrhunderts getragen 
wurden.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 3. September, sind wie-
der Kinder zwischen 3 und 5 Jahren 
zur Vorlesestunde in die Stadtbücherei 
eingeladen. Um 16.15 Uhr liest De-
borah Eisele die Geschichte „Die Ol-
chis aus Schmuddelfing“ von Erhard 
Dietl vor. Bitte in der Stadtbücherei an-
melden. Der Eintritt ist frei.

Neue Kindersachbücher
Alles über den Bauernhof
Viele Fotos und informative Texte er-
zählen vom Bauernhof und seinen tie-
rischen Bewohnern.

Alles über die Jahreszeiten
Die 4 Jahreszeiten werden vorgestellt, 
insbesondere in Bezug auf Tiere und 
Pflanzen im Jahreskreislauf. Mit vielen 
Farbfotos. Ab 6.

Alles über Prinzessinnen
Wie lebten Prinzessinnen früher? Waren 
ihre Kleider auch bequem? Auf viele 
Fragen findet dieses Buch eine Ant-
wort. Ab 4.

Am Hafen
Emil und Jule machen eine große Ha-
fenrundfahrt und erkunden einen See-
hafen mit großen Containerschiffen und 
Kreuzfahrtschiffen und erleben die Ha-
fenpolizei im Einsatz.

Burkard, Katja:
Rundherum und hin und her -  
Zähneputzen ist nicht schwer
Katharinas Einstellung zum langweiligen 
Zähneputzen ändert sich schlagartig, 
als ihre Drachenzahnbürste plötzlich 
lebendig wird und sie bittet, besser 
zu putzen, da sie am Flugwettbewerb 
teilnehmen will. Ab 4.

Diekmann, Jutta:
Frisuren für Prinzessinnen
Schicke Flechtfrisuren für Mädchen ab 
dem Kindergartenalter.

Erne, Andrea:
Wir entdecken Deutschland
Reich illustriert und mithilfe vieler Klap-
pen wird erstes Wissen über Deutsch-
land und die Besonderheiten der ein-
zelnen Bundesländer vermittelt.

Ernsten, Svenja:
Gemüse
Erstes Sachwissen über überwiegend 
einheimische bzw. bei uns kultivierte 
Gemüsearten; reich illustriert. Ab 5.

Hämmerle, Susa:
Abenteuer Roboter
Sachbuch über u.a. historische Auto-
maten, Roboter in Industrie und Medi-
zin sowie Geh-, Flug- und Kampfma-
schinen. Spiele und Bastelanleitungen 
auf beigefügter DVD-ROM. Ab 8.

Mendlewitsch, Doris:
Ah!-Sagen
Wozu sind die Mandeln im Hals gut? 
Warum haben Erwachsene weniger Kno-
chen als Kinder? Das Buch zur bekann-
ten Wissenssendung "Wissen macht 
Ah!" beantwortet viele Fragen rund um 
den menschlichen Körper. Ab 8.

Pferde und Ponys
Die Maus zeigt den Reiterhof und wie 
Pferde und Ponys leben und versorgt 
werden. Ab 4.

Piel, Andreas:
Eisenbahn
Von den ersten Pferdeeisenbahnen bis 
zu heutigen Hochgeschwindigkeitszü-
gen werden viele Aspekte des Themas 
Eisenbahnen erläutert; reich illustriert.

Reider, Katja:
Was wird aus der Milch gemacht?
Max und seine Schwester machen mit 
ihren Eltern im Allgäu auf einem Bau-
ernhof Urlaub. Dort lernen sie Schritt für 
Schritt, wie aus der Milch Käse und an-
dere leckere Sachen gemacht werden.
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Rübel, Doris:
Ich komme in die Schule
Tom kommt in die Schule, lernt Pau-
senhof und Klassenzimmer kennen, 
lernt Lesen, Schreiben und Rechnen 
und macht mit seiner Klasse Ausflüge. 
Ab 5.

Schwarz, Manfred:
Flugzeuge
Alles über Flugzeuge und andere Flug-
geräte und die Geschichte der Luft-
fahrt mit Antworten auf Fragen wie: 
Wie wird ein Flugzeug gesteuert? Was 
müssen Piloten alles können? 

Siegner, Ingo:
Der kleine Drache Kokosnuss - Das 
große ABC-Buch
Leseanfänger können mit dem kleinen 
Drachen Kokosnuss das ABC erkun-
den.

Woodward, John:
Ozeane
Sachbuch mit spektakulären Farbillust-
rationen über Meerestiere der verschie-
denen Meeresschichten und Ökosyste-
me. Ab 7.

Weltatlas
Attraktiver Weltatlas mit 6 Karten, die 
beim Aus- bzw. Zuklappen denselben 
Kartenausschnitt als politische oder 
physische Karte zeigen. Die Kontinente 
werden mit Karten, Steckbriefen, in-
teressanten Texten, vielen Fotos und 
zusätzlichen Infokästen und Grafiken 
vorgestellt. Ab 8.

Ziegler, Reinhold:
Willi will's wissen - Wer macht das 
Auto mobil?
Willi zeigt in einer Autofabrik, wie Au-
tos geplant, konstruiert und gebaut 
werden. Ab 8.

Tipp der Woche
Seiwert, Lothar:
Lass los und du bist Meister deiner 
Zeit
Der Ratgeber verknüpft die Lehren des 
chinesischen Gelehrten Konfuzius mit 
modernem Zeitmanagement für eine 
Entschleunigung des Alltags und mehr 
Lebensqualität.

Tipps aus der 24*7  
Online-Bibliothek
Folgende Zeitungen und Zeitschriften 
sind in der Online-Bibliothek zum Aus-
leihen und Herunterladen verfügbar:
Auto, Motor, Sport
Brand eins
ColorFoto
Connect
Dein Spiegel
Der Spiegel
Der Spiegel Geschichte
Der Spiegel Wissen
Die kunterbunte Kinderzeitung
Die Zeit
Frankfurter Allgemeine Zeitung
Merian

Myself
PC Magazin
Psychologie heute
Psychologie heute compact
Stuttgarter Nachrichten
Stuttgarter Zeitung
Süddeutsche Zeitung
Wirtschaftswoche

MUSIKSCHULE

Liebe Eltern der  
Kindergartenkinder,
zum Winter-Semester im Oktober wer-
den an der Musikschule wieder neue 
Kurse für die Vorschulkinder angeboten.

Es beginnen jeweils einjährige Kurse in 
Kurs 1: Elementarer Musikerziehung 
(für 3-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Montag, 15 Uhr in 
Wendlingen am Neckar
Musikalische Grunderfahrungen in Ver-
bindung mit Geschichten, Bildern und 
Bewegung sind die Inhalte dieses Kurs-
angebotes für unsere jüngsten Schüler 
an der Musikschule (ohne Eltern).
Die Kinder erleben und erlernen Din-
ge aus den Bereichen Bewegung und 
Tanz, Lieder und Verse, rhythmische 
und melodische Kurzspiele sowie eine 
Einführung in das Spiel mit einfachen 
Instrumenten.

Kurs 2: Elementarer Musikerziehung 
(für 4-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Dienstag, 15.45 Uhr 
in Köngen u. Dienstag, 14.30 Uhr in 
Wendlingen am Neckar
In diesem Kurs werden schwerpunkt-
mäßig die Bereiche Singen und Spre-
chen, elementares Instrumentalspiel, 
Bewegung und Tanz und das Musik-
Hören gefördert. Die Spiellust, Förde-
rung der Wahrnehmungsfähigkeit und 
der Lernbereitschaft werden spielerisch 
aber dennoch zielgerichtet gebildet.

Kurs: Musikalische Grundausbildung 
(für 5-jährige Kinder) 
*Unterrichtstag: Dienstag, 15 Uhr in 
Köngen u. Freitag, 14 Uhr in Wendlin-
gen am Neckar
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig ori-
entierten Basis-Unterricht mit Liedern, 
Klang- und Hörspielen, melodischem/
rhythmischem Spielen, Sprechversen, 
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer 
Eindrücke in Bewegung und Bilder, 
Förderung des Vorstellungsvermögens, 
der Fantasie, der Kreativität sowie des 
Ausdrucks von Gefühlen und Situatio-
nen durch musikalische Mittel.

Kurs: Singen und Spielen  
(für 6-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Dienstag, 16.15 Uhr in 
Köngen u. Freitag, 15.15 Uhr in Wend-
lingen am Neckar
Der einjährige Aufbaukurs knüpft an 
der Arbeit mit Kindern an, die bereits 
die Elementare Früherziehung oder 

Musikalische Grundausbildung besucht 
und nach deren Abschluss noch kein 
Instrument gewählt haben. Selbstver-
ständlich sind auch Kinder willkommen, 
die diese Kurse nicht besucht haben. 
Der Kurs hat Ziele und Inhalte im spie-
lerischen Kennenlernen der verschiede-
nen Instrumentengruppen (Blas-, Zupf- 
und Tasteninstrumente), im eigenen 
Musizieren auf Orffschen und anderen 
Instrumenten, im Kennenlernen der No-
tenschrift, Erfahrung im Zusammenspiel 
sowie Spaß und Spiel mit Rhythmus, 
Kindertänzen und vielen Liedern.
*unter Vorbehalt

Liebe Eltern der Kleinkinder, 
zum Winter-Semester bietet die Musik-
schule einen Kurs für Eltern mit 10 Mo-
nate bis 3 Jahre alten Kleinkindern an, 
der wöchentlich über ein Jahr hinweg 
Anregungen, Tipps und Übungen zum 
gemeinsamen häuslichen Musizieren gibt.
Schaukel- und Wiegenlieder, rhythmi-
sche Krabbel- und Kitzelverse, Bewe-
gungen zu Liedern, Lauschen auf die 
Stimme und auf Musik, Erleben tradi-
tioneller Instrumente, Hand- und Fin-
gerspiele und vieles mehr erfüllt die 
freundliche Runde in einer Gruppe von 
ca. acht Kindern mit ihren Eltern. Die 
Kinder lernen in diesem Alter vor allem 
durch Hören, dann durch Ausprobieren 
und Nachahmen.

Daher sind Sie als Elternteil in diesem 
Unterricht gleichermaßen aktiv betei-
ligt und in Ihrem Engagement gefragt. 
Sie geben Ihrem Kind die notwendige 
emotionale Sicherheit, wenn Sie sich 
auf die Ebene des Kindes einlassen 
und gemeinsam auf musikalische Ent-
deckungsreise gehen.

Klangwiese am Nachmittag
1. Kurs Montag, 16 Uhr in Wendlin-
gen am Neckar (für 1½- bis 3-jährige 
Kleinkinder)

Klangwiese am Vormittag
2. Kurs Mittwoch, 10 Uhr in Wendlin-
gen am Neckar (für 10 Monate bis 1½ 
Jahre alte Kleinkinder) Schnuppern und 
Einstieg jederzeit möglich.
Die Büros der Musikschule nehmen 
Anmeldungen zu den Kursen entgegen 
und erteilen auch gerne weitere Aus-
künfte.
Büro Wendlingen am Neckar, Am 
Marktplatz 4, 73240 Wendlingen am 
Neckar, Tel. 51790 / Fax 805552, mu-
sikschule-wendlingen@koengen.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 9 – 12 
Uhr, Do: 14.30 - 17.30 Uhr.
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SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2014

Spiel und Spaß beim Tennisclub

Die Kinder hatten viel Spaß mit Trainer 
Boris Kärcher.

Besuch in der Wilhelma 

Bei idealem Wilhelma-Wetter starte-
ten 10 Teilnehmer/innen mit 3 Begleit-
personen des Partnerschaftskomitees 
Saint-Leu-la-Forêt zum Sommerferien-
programm.
Mit der S-Bahn sowie der U-Bahn 
erreichten wir den Eingang Rosen-
steinpark, da der Haupteingang der 
Wilhelma derzeit nicht mehr auf dem 
üblichen Weg zu erreichen ist.
Sehr schnell stellte sich heraus, dass 
wir einige "Wilhelma-Spezialisten" unter 
uns hatten, die mit sachkundigen Kom-
mentaren die Besuche bei den verschie-
denen Gehegen und Vitrinen beleben 
konnten. Zusätzlich motivierend wirkte 

nach der Vesperpause der Nachtisch, 
das vom Komitee gespendete "Wilhel-
ma-Eis". Der abschließende Besuch des 
Spielplatzes kurz vor dem Ausgang ließ 
vorübergehend alle Müdigkeit vergessen 
bevor wir wieder die Bahn in Richtung 
Wendlingen am Neckar bestiegen.

Schlangen filzen, Marienkäfer filzen 
und Bilder malen mit Wolle
In der dritten Ferienwoche trafen sich 
noch einmal einige Kinder im MiT, um 
gemeinsam zu filzen. An drei verschie-
denen Terminen kamen wir zusammen 
und hatten viel Spaß dabei. Beim Filzen 
von Schlangen (Nr. 35), die ganz und gar 
ungefährlich waren und Marienkäfern (Nr. 
36), die emsig umher krabbelten, wurde 
geduldig gefilzt und viel gelacht. 

Außerdem entstanden wunderschöne 
gefilzte Blumenbilder (Nr. 42) - auch eine 
Pizza war dabei. Hierbei war besonders 
viel Geduld und Ausdauer gefragt, was 
aber mit einem tollen Ergebnis belohnt 
wurde. Alle Kinder waren mit Feuereifer 

dabei und konnten zum Schluss mit ei-
nem tollen Ergebnis nach Hause gehen.

10-Kampf

Am Samstag, 23. August trafen sich 
um 14 Uhr 23 Kinder am Naturfreunde-
haus, die in 4er-Teams gegeneinander 
antraten. Trotz Regen waren alle mit 
vollem Einsatz dabei. Leider war wegen 
dem Wetter nur ein 8-Kampf möglich. 
Die Teams traten an in den Wettkämp-
fen "Staffel-Eierlauf-Parcours", "Quiz", 
"Schätzen", "Tauziehen", "Dosenwer-
fen", "Wetthüpfen", "Reise nach Jeru-
asalem" und "Decke umdrehen". Am 
Ende konnte eine Gruppe zum Tages-
sieger erklärt werden.

Noch freie Plätze im Sommerferienprogramm 2014
Veranstaltung Termin Alter      
60 Arbeiten mit Peddigrohr Fr., 29.8.,   9.00 – 12.30 Uhr 8 - 12
63 Wir suchen die besten Schützen Sa., 30.8., 13.00 – 16.00 Uhr 12 - 16
66 Radball und Kunstradfahren Di., 2.9.,  15.00 – 17.00 Uhr 6 - 10
69 TSV Schnupperturnen Mi., 3.9.  14.00 – 16.00 Uhr 8 - 12
70 Die Kugel rollt auf drei Kegelbahnen Mi, 10.9., 15.00 – 17.00 Uhr 10 - 14
73 Street Dance 1 Fr., 5.9.,   10.30 – 12.00 Uhr 9 - 13
74 TVU Schnuppertag – Volleyball Mo., 8.9.,   9.30 – 12.00 Uhr 10 - 14
78 Bilderbuchkino zum Schulanfang Mi., 10.9., 16.15 – 16.45 Uhr 5 -  7
80 Street Dance Fr. 12.9.,   10.30 – 12.00 Uhr 9 - 13
82 Kinderflohmarkt Sa. 13.9.,  8.00 – 12.00 Uhr 8 - 15

Anmeldungen sind zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses unter  
Tel. 943-292 möglich.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Sommerpause MiT
Vom 4. August bis zum 2. September 
bleibt das MiT geschlossen.
Ab Mittwoch, 3. September sind wir 
zu den normalen Öffnungszeiten wieder 
für Sie da.

Mittagstisch trotz  
Sommerpause
Der Mittagstisch am Mittwoch findet auch 
über die Sommerpause hinweg statt. An-
meldungen zum Mittagtisch bitte immer 
am Mittwoch in der Zeit zwischen 10.30 
Uhr und 12.30 Uhr für die darauffolgende 
Woche unter Tel. 6636. 

Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

Ausflug in den Himmelsgar-
ten auf der Landesgarten-
schau Schwäbisch Gmünd
Am 12. Oktober endet die erfolgreiche 
Landesgartenschau in Schwäbisch-
Gmünd. Nach dem schönen, wenn auch 
verregneten Ausflug im Juli, besuchen 
wir nun im Herbst den „Himmelsgar-
ten“ bei Wetzgau. Der Landschaftspark 
Wetzgau lässt Gartenträume wahr wer-
den und bietet zahlreiche Attraktionen: 
Den Aussichtsturm Himmelsstürmer, ei-
nen Hanf-Irrgarten, Schaugärten, einen 
Blumenstrudel, den Apothekergarten 
von Weleda und vieles mehr. 

Wir beginnen unseren Rundgang 
auf der Landesgartenschau mit ei-
ner 1,5-stündigen Führung durch das 
Gartenschaugelände „Himmelsgarten“. 
Nach dem Mittagessen bleibt noch 
ausreichend Zeit, um die Gartenschau 
auf eigene Faust zu erkunden oder 
sich der Reiseleitung anzuschließen, 
die gemeinsam mit Ihnen über das 
Gelände nahe dem Himmel schlendert. 
Um 18 Uhr fährt der Bus uns nach 
Wendlingen am Neckar zurück. Die 
Kosten für die Busfahrt, den Tages-
eintritt in der Landesgartenschau und 
die Führung betragen insgesamt 33 . 
Anmeldung zum Ausflug im MiT, Tel. 
6636 ab Mittwoch, 3. September. Bitte 
entrichten Sie den Teilnahmebetrag bis 
spätestens Donnerstag, 25. September 
im MiT. Dienstag, 30. September, Ab-
fahrt 8 Uhr, Rückfahrt 18 Uhr.   
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Es darf „geklampft“ werden!
Gitarren-Treff im MiT
Wer schon einigermaßen Gitarre spie-
len kann und Lust hat, nicht immer 
nur alleine zu klampfen, ist herzlich 
eingeladen, bei unserem „klangvollen 
Abend mit Erfahrungsaustausch“ mit-
zumachen. Egal wie alt Sie sind oder 
sich fühlen. Bei uns erklingt nicht nur 
alles, was Saiten hat. Es wird auch 
kräftig gesungen. 
Wir spielen Pop, Rock, Schlager, Chan-
son, Volkslied oder Folk – Hauptsache 
es ist nicht allzu schwierig, macht Spaß 
und klingt gut. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist so zwang- 
wie kostenlos. Haben Sie vielleicht noch 
Fragen? Kommen Sie doch einfach mal 
zu einem Treffen vorbei. Thomas Pet-
ran koordiniert den Gitarrentreff und be-
antwortet Ihre Fragen gerne. Nächstes 
Treffen: 2. September, 20 Uhr, MiT (EG).

Offener Frauengesprächskreis
Wir, der „Offene Frauengesprächskreis“ 
sind Frauen mit einer gewissen Lebenser-
fahrung, die sich in einer lockeren Runde 
treffen. Dabei setzen wir uns mit ver-
schiedenen Themen auseinander, die uns 
bewegen, berühren und uns am Herzen 
liegen, haben Spaß zusammen und ler-
nen dabei neue nette Frauen kennen. 
Die Treffen finden immer am ersten Mitt-
woch im Monat statt. Nächstes Treffen, 
Mittwoch, 3. September um 14.30 Uhr 
in Raum 02/8 im 2. OG. Neue Teilneh-
merinnen sind jederzeit herzlich willkom-
men. Für Rückfragen stehen Ihnen Angie 
Schreiber, Tel. 9670499 und Herta Klumb, 
Tel. 9271747 gerne zur Verfügung. 

Maschenplauderei
Offener Treff
In vierzehntäglichem Abstand treffen 
sich im MiT Strickbegeisterte, um ge-
meinsam zu Stricken und über dieses 
gemeinsame Hobby hinaus in einen re-
gen Austausch zu treten. Neue Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen sind herzlich 
willkommen. Schauen Sie doch einfach 
unverbindlich rein. Die Treffen sind mit 
keinerlei Kosten verbunden. Donnerstag, 
4. September, ab 10 Uhr, Raum: MiT, EG

Nana-Figuren –  
üppig, fröhlich bunt
Wochenkurs
Die Nanas der Künstlerin Niki de Saint 
Phalle sind weltberühmt. Diese Figuren 
stehen für Lebenskraft und Weiblichkeit 
und für eine freie Gestaltung. In diesem 
Kompakt-Workshop können Sie eine 
Nana (ca. 60 bis 70cm groß) als Hohl-
aufbau mit Drahtgeflecht und Pappma-
ché mit Unterstützung selbst entwickeln, 
bauen und gestalten. Wenn Sie Lust 
haben, können auch zwei Personen ge-
meinsam an einer Nana arbeiten. Lust-
voll, spielerisch und phantasievoll mit 
pfundigen Rundungen und fröhlichen 
Farben nach Herzenslust üppig wuchern 
und am Ende des Wochenkurses kön-
nen Sie Ihr eigenes, weltweit einmali-
ges Prachtstück und „Nana-Unikat“ mit 

nach Hause nehmen. Kursleitung: Eli Evi 
Klett Infos und Anmeldung nur bei Eli 
Evi Klett, unter Tel. 07022 272602 und 
per Mail: klette_@online.de
Für mehr Informationen: 
www.klett-kreativ.de 
Workshop-Kursgebühr: 75  zzgl. Materi-
alkosten von 15  pro Figur, egal ob Sie 
sich dieses kreative Sommer-Nana-Ver-
gnügen als Einzelperson oder zu zweit 
gönnen möchten. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Wochenkurs: 8. bis 12. Sep-
tember, 18 bis 21 Uhr, Raum 02/7, 2.OG.

Englischkurse September
Susanne Schwab bietet für alle, die 
Ihre Kenntnisse der englischen Sprache 
in einer geselligen Runde pflegen und 
erweitern wollen und damit ebenso ihre 
geistige Fitness und ihr Gedächtnis trai-
nieren wollen Kurse mit verschiedenen 
Schwierigkeits- und Kenntnisgraden an. 
Jeder Kurs geht über 13 Nachmittage. 
In allen Kursen wird mit einem ent-
sprechenden Lehrbuch gearbeitet. Im 

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Dienstag, 02.09. 20.00 Uhr "Es darf geklampft werden!" Gitarrentreff im 
MiT (MiT/EG)

Mittwoch, 03.09. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ost-, Westpreußen und Pom-

mern (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)

Donnerstag, 04.09. 10.00 Uhr Maschenplauderei (MiT/EG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)

Anfängerkurs wird auch eine CD ver-
wendet, auf der man das Gelernte zu 
Hause nachhören kann. Die Unkosten 
berechnen sich nach Anzahl der Teil-
nehmer. Für Fragen zu allen Kursen 
steht Kursleiterin Susanne Schwab, Tel. 
7589, gerne zur Verfügung.

Englisch sollte man können, Stufe 2
Für Teilnehmer mit guten Kenntnissen 
der englischen Grammatik. 
Mittwoch, 15.30 bis 17 Uhr, Raum 02/7, 
2. OG. Kursbeginn: 10. September.

Anfängerkurs: Englisch lernen 
Kurs für Teilnehmer mit geringfügigen 
Vorkenntnissen. Mittwoch, 17 bis 18.30 
Uhr. Kursbeginn: 10. September.
Raum: 02/7, 2. OG. Geringfügige 
Kenntnisse der englischen Sprache 
sind erwünscht.

Englisch sollte man können, Stufe 1
Für Teilnehmer mit guten Grundkennt-
nissen. Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr.     
Kursbeginn: 11. September, Raum: 
02/7, 2. OG. 

ZENTRUM
FiFeFo Sommer 2014: Danke an die Ehrenamtlichen!

Das Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße 
veranstaltete dieses Jahr zum sechsten 
Mal im Auftrag der Stadt Wendlingen am 
Neckar das FIFEFO (Firmenservice, Frei-
zeitspaß & Forschergeist). Zwei Wochen 

lang stürmten 124 Kinder den Bereich 
zwischen dem Jugendhaus, der Ludwig-
Uhland-Schule und der Anne-Frank-Schu-
le. Die Kinder forschten selbstständig in 
ihren Altersgruppen, bastelten, erlebten 
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"Senfkorn"
Unterstützungsfonds der evangeli-
schen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar

Sprechstunde am  
Montag, 1. September
"Senfkorn" hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung, Wohngeld oder Leistungen 
nach dem Asylbewerbergesetz bezie-
hen, aber auch Personen, deren Ein-
künfte geringfügig über diese Trans-
ferleistungen liegen. Entsprechende 
Nachweise müssen zur Sprechstunde 
mitgebracht werden. Auch die "Wend-
lingen Card" dient als Nachweis.

Förderfähig sind Aufwendungen für 
Gesundheitskosten (z. B. Sehhilfen, 
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für 
Bildung (z. B. Schulmaterialien, Nach-
hilfekosten, Medien, Besuche von Kul-
turveranstaltungen). Die Unterstützung 
ist auf 300  pro unterstützte Person 
und Jahr begrenzt. Zusätzlich werden 
die Kosten für elektrischen Strom be-
zuschusst. Jeweils einmal pro Jahr er-
hält die erste Person eines Haushalts 
50 , jede weitere zu diesem Haushalt 
gehörende Person 25 .
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über 
bewilligungsfähige Anträge wird in der 
Regel am Folgetag entschieden und 
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt, gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen 
erhalten sie die ermittelten Beträge in 
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu 
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag 
von 18 bis 19 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1 
(ehem. Lauterschule) statt, das nächste 
Mal also am 1. September.
Wer "Senfkorn" mit einer Spende un-

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

SPD 60 plus

Bitte anderen Veranstaltungsort  
beachten
Einladung zu einer Veranstaltung
Termin: 3. September, 10 Uhr
Ort: Gasthaus Traube, Brückenstraße 
21, 73240 Wendlingen am Neckar
Thema: Reisebericht aus der Südsee
Dr. Hans-Michael Berenwenger berich-
tet über eine Reise in die Südsee. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist Papua-Neu-
guinea mit einheimischen Volksstäm-
men und alten Kulturen und die span-
nende Begegnung mit Fremden.
Gäste sind herzlich willkommen.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Barfußfühlschlange im  
Kindergarten Neuburgstraße
Im Rahmen des Aktionsprogrammes 
„Wir verschönern unseren Garten“ ha-
ben Eltern des Kindergartens Neuburg-
straße Mitte Juli im Garten des Kinder-
gartens eine Barfußfühlschlange erbaut. 
(siehe Foto)
Die Idee dabei war, dass die Kinder 
mit nackten Füßen ertasten können, 
wie sich unterschiedliche, jahreszeit-
lich wechselnde Materialien wie Sand, 
Moos, Hölzer, Kiesel etc. anfühlen.
Mit tatkräftiger Unterstützung mehrere 
Eltern und Herrn Klein vom Bauhof der 
Stadt Wendlingen am Neckar wurde ein 
10 Meter langer und 1 Meter breiter 
Graben ausgehoben, anschließend mit 

SOZIALE DIENSTE

tersützen will, kann dies über folgende 
Bankverbindung tun: 
Evangelische Kirchengemeinde, Konto-
nummer 550 721 061, Volksbank Kirch-
heim-Nürtingen, 
Bankleitzahl 612 901 20, 
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61
BIC GENODESINUE
Verwendungszweck: "Senfkorn"

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die 
den Weg aus der Abhängigkeit gefun-
den haben.
Sprechen Sie mit uns! Wir verstehen Sie.
Gruppenabend jeden Donnerstag um 
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 (U.G.).
Kontakttelefon: 51006, 81593, 81411 
oder 07164 7330

Action in verschiedenen Workshops und 
machten Ausflüge oder bewegten sich in 
der Sporthalle Im Grund. Täglich waren 
während der Zeit von 8 Uhr bis 16.30 
Uhr 160 junge Menschen (Betreuer und 
Kinder) auf dem Gelände mit Zelten, um-
gestalteten Klassenzimmern, der Mensa 
und der Schulküche (LUS) und dem Gar-
ten der Anne-Frank-Schule.

Unser ganz herzlicher Dank gilt den 30 
Ehrenamtlichen, zwei Praktikantinnen 
und vier FSJlern, die sich zwei Wo-
chen Zeit genommen haben, um den 
Kindern ein tolles Programm zu bie-
ten. Diese engagierten Menschen, die 
zwischen 14 und 51 Jahren alt sind, 
nahmen zum Teil Urlaub, um beim Fe-
rienprogramm mitzuarbeiten! 

Steinen eingefasst und zur Befüllung 
mit Schotter und Wurzelvlies ausgelegt.
Die Befüllung der Schlange wurde von 
den Erzieherinnen und den Kindern des 
Kindergartens selbst vorgenommen und 
auch gleich begeistert in Betrieb ge-
nommen.
Ganz herzlich wollen wir uns an dieser 
Stelle auch beim Restaurant „Da Mam-
ma“ und bei der Spedition Erlenmayer 
für die finanzielle Unterstützung bei der 
Beschaffung der Materialien bedanken.
Wir hoffen, dass alle Kinder lange 
Freude an der Barfußfühlschlange im 
Kindergarten Neuburgstraße haben.

SCHULEN

Gartenschule

Proben zum Musical

Montag, 8.9.
10 Uhr Extra-Musical-Probe für die 
Gartenschulchöre und die Kinderkanto-
rei (Lauterschule)

Samstag, 13.9.
10 Uhr Musical-Probe für die Gar-
tenschulchöre und die Kinderkantorei 
(Gartenschule)

Sonntag 28.9.
16 Uhr Kindermusical „Guckt mal 
über´n Tellerrand“ von Kurt Enssle,
mit den Gartenschulchören und der 
Kinderkantorei der Evang. Kirchenge-
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meinde Wendlingen am Neckar, einer 
Combo, unter Leitung von Christa 
Schimpf und Andrea Lorch. 
Treffpunkt Stadtmitte.

Liebe Chorkinder der Gartenschule, 
liebe Lerchen,
hoffentlich habt Ihr trotz mäßigem Wet-
ter schon manchen schönen und span-
nenden Ferientag erlebt, und es folgen 
noch viele weitere….Vielleicht habt Ihr 
in den letzten Wochen irgendwo auf 
der Welt schon etwas „über den Teller-
rand“ geguckt…
Wir sind jetzt fast auf der Zielgera-
den im Blick auf unsere Aufführung. 
Wir wollen die restliche Zeit gut nützen 
und laden Euch, in Absprache mit Frau 
Ilgen und Frau Lorch, in den Ferien 
zweimal ein (s. oben). Liebe angehen-
de Realschüler/Innen und Gymnasi-
ast/Innen: Euch brauchen wir bei der 
Aufführung unbedingt. Bitte bleibt uns 
noch ein bisschen treu…!

AUS DEM
LANDKREIS

Bekanntmachung des Landratsam-
tes Esslingen über den Vollzug des 
Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) - Feststellung 
der UVP-Pflicht -
vom 24.7.2014 - 
Az.: 421-702.61/V-1602

Bekanntgabe gemäß § 3a Satz 2, 
zweiter Halbsatz UVPG, des Ergebnis-
ses der Vorprüfung des Einzelfalls nach 
§ 3c, § 3e Abs. 1 UVPG:
Der Zweckverband Gruppenklärwerk 
Wendlingen (GKW) plant die Erweite-
rung der Kläranlage Wendlingen durch 
Einrichtung und Betrieb einer 4. Reini-
gungsstufe (Spurenstoffelimination) auf 
Gemarkung Wendlingen am Neckar. Da 
dieses Vorhaben in den Anwendungs-
bereich des UVPG fällt, beantragte der 
Zweckverband Gruppenklärwerk Wend-
lingen eine allgemeine Vorprüfung des 
Einzelfalls zur Feststellung der UVP-
Pflicht gemäß § 3a i. V. m § 3c, § 3e 
Abs. 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) und An-
hang III Ziffer 13.1.2 zum UVPG sowie 
des Landesgesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (LUVPG) und 
Anlage 1 Ziffer 1.1 LUVPG durchzu-
führen. Dabei wurde festgestellt, dass 
für das Vorhaben keine Verpflichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung besteht. Das Vorhaben 
kann nach Einschätzung der Behörde 
aufgrund überschlägiger Prüfung keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswir-
kungen haben, die nach § 12 UVPG 
zu berücksichtigen wären. Eine Um-

weltverträglichkeitsprüfung soll deshalb 
unterbleiben.
Gemäß § 3a Satz 3 UVPG ist diese 
Feststellung nicht selbständig anfecht-
bar.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31  
Wendlingen/Unterboihingen
Frauentreff am 2. September um 14.30 
Uhr bei der Lauterschule. Einkehr um 
15 Uhr im Café Cobica.

Jahrgang 1938/39  
Wendlingen
Zu unserer 75er-Feier am 25. Septem-
ber bitte bis 1. September bei Rose 
anmelden und den Betrag überweisen.

VEREINE

Bürgerverein
Wendlingen e.V.

Botanischer Garten der Universität 
Hohenheim
Der Bürgerverein lädt interessierte Bür-
gerinnen und Bürger erneut zu einer 
Fahrt nach Hohenheim ein. Herr Pro-
fessor Steiner, ein profunder Kenner der 
Hohenheimer Geschichte wird uns am 
Samstag, 6.9. ab 14 Uhr durch den bo-
tanischen Garten der Universität führen. 
Dieser beherbergt in den Abteilungen 
„Vegetationsgeschichte“, „Geschichte 
der Nutzpflanzen“, „Das phylogenetische 
System“ und verschiedene Gewächshäu-
ser mit tropischen und subtropischen 
Sammlungen über 7000 Wildpflanzenar-
ten. Er umgibt das Schloss im Halbrund 
in südlicher Richtung.
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Rat-
haus. Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen telefonisch bei Heinz Benz,  
Tel. 2726.

Jahresauflug des Bürgervereins
Bereits an dieser Stelle die Vorabeinla-
dung für unseren Jahresausflug. Dieser 
wird uns in bewährter Weise diesmal 
am 5.10. in die alte Universitätsstadt 
Tübingen führen. Neben einer Stadtfüh-
rung und einer Stocherkahnfahrt besteht 
die Möglichkeit, bei einem Bierseminar 
beim „Neckarmüller“ seine Kenntnisse 
aufzufrischen. Die Einladung mit allen 
Daten folgt im September.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Bewirtungsstand und Sanitätsdienst
Das DRK Wendlingen - Unterensingen 
erinnert hiermit nochmals an das Vin-
zenzifest und bittet um zahlreichen Be-
such am großen Bewirtungsstand des 
DRK am Sonntag und beim Vinzenzi-
markt. Überdachte, regen- und sonnen-
geschützte Sitzplätze, teilweise unter 
Zelten, laden zum gemütlichen Verwei-
len ein. Im Verpflegungsangebot sind 
Steaks, Rote, Bratwürste Thüringer Art 
vom Grill, Pommes sowie alkoholfreie 
Getränke und Bier, sowie Weizenbier 
vom Fass. Das DRK freut sich auf Ih-
ren Besuch, mit dem Sie die örtliche 
Rotkreuzarbeit tatkräftig unterstützen. 
Herzlichen Dank schon im Voraus.
Ferner leistet das DRK während der 
gesamten Festtage sanitätsdienstliche 
Unterstützung und sanitätsdienstliche 
Begleitung beim Umzug. Erste-Hilfe-
Stationen befinden sich beim Toilet-
tenhäuschen hinter dem Rathaus und 
in der Schillerstraße bei Friseur Kaiser 
und Modehaus Mochel. Aber auch von 
den DRKlern an der Lauterschule wird 
im Notfall erste Hilfe geleistet.

Das DRK hofft auf zahlreichen Besuch 
und einen erfolgreichen Verlauf. 

Förderverein Onser Saft e.V.

Vinzenzifest
Von Freitag, 29.8. bis Sonntag, 31.8. 
findet in Wendlingen das Vinzenzifest 
statt. Am Sonntag wird Onser Saft 
zusammen mit dem NABU einen In-
formations- und Verkaufsstand in der 
Marktgasse aufbauen und regionale 
Produkte verkaufen, besuchen Sie uns. 

Obstannahme Valet Getränke GmbH
Nachdem am Montag, 25.8. bei Fa. 
Valet Getränke GmbH die allgemeine 
Obstannahme begonnen hat, beginnt 
ab Samstag, 6.9. bei Fa. Valet Geträn-
ke GmbH in Wendlingen-Bodelshofen 
die diesjährige Annahme von Äpfeln für 
Onser Saft.

Einsatz der Apfelauflesemaschine von 
Onser Saft e.V. in 2014
Die im Jahr 2012 mit finanzieller Un-
terstützung der fünf Mitgliedsgemein-
den und von einem privaten Spender 
beschaffte Apfelauflesemaschine samt 
zugehörigem normalem PKW-Anhänger 
steht vereinbarungsgemäß nun auch 
Nicht- Onser Saft-Mitgliedern leihwei-
se zur Verfügung. Die Ausleihe beginnt 
am Montag, 1.9. Ein Ausleihtermin 
kann bei Fa. Valet Getränke GmbH in 
Wendlingen – Bodelshofen unter Tel. 
2881 reserviert werden, in einem zu 
unterzeichnenden Ausleihvertrag sind 
die Bedingungen festgehalten. Die 
Leihgebühr beträgt für Nichtmitglieder 
10  für einen halben und 20  für 
einen ganzen Tag, für die Onser Saft-
Vereinsmitglieder jeweils die Hälfte.
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Der Einsatz der Apfelauflesemaschine 
ist am wirkungsvollsten bei folgenden 
Arbeitsbedingungen:
-  zu erwartende Auflesemenge ab etwa 
250 - 300 kg

-  einigermaßen ebener Boden, z.B. kei-
ne Maulwurfshügel oder tiefe Löcher; 
Boden möglichst trocken

-  Gras kann etwa 10 - 15 cm hoch 
sein

- Geländeneigung möglichst unter 15°
-  Entleerung der Maschinen-Auffangkis-
ten am besten gleich in Transport-
kiste; Säcke sind nicht so geschickt.

Rollblitz
Onser Saft hat den Rollbltz auf Lager, 
der Roll-Blitz Apfel eignet sich zum 
Aufsammeln von Gegenständen von 4 
cm bis max. 10 cm Durchmesser z.B. 
Äpfel, Birnen, Aprikosen, Pfirsiche und 
vieles mehr. Er steht bei Valet Getränke 
GmbH für Sie zum Kauf bereit.

An die Bio-Erzeuger
am Freitag, 22.8. hat die Bio-Kontrolle 
der Kontrollstelle ABCERT AG stattge-
funden. Dieses Jahr wurden die Streu-
obstwiesen von 14 Bio-Erzeugern aus 
den Gemeinden Köngen, Notzingen, 
Wernau und Wendlingen ausgelost und 
weitere Erzeuger bio-zertifiziert. Leider 
sind nicht an jeder Wiese die neuen 
Schilder oder die rot/weiß gestreiften 
Bänder als Erkennung am ersten Baum 
angebracht worden, das hat Zeit und 
Geld gekostet. Die Erzeuger der be-
suchten Wiesen erhalten in Kürze die 
Auswertung der Kontrolle.
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter 
www.onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Junger Chor Acappella
Ständchen zum Geburtstag
Der Chor Acappella traf sich am Sams-
tag, 16.8. um ihrer Sängerin Elke Hei-
lemann zum 50. Geburtstag zu gratu-
lieren. Mit „Intrada a cappella“ betraten 
sie schwungvoll den Saal und danach 
folgte „Weit, weit weg“. Das erinnert 
doch so richtig an Urlaub oder? Da 
musste natürlich auch ein passendes 
Geschenk dazu her! Mit „Schwobagligg“ 
und „Hans bleib da!“ erinnerte Acappel-
la ihre Mitsängerin gerne daran, dass es 
Zuhause auch ganz schön sein kann. 
Gemeinsam ließ man dann in fröhlicher 
Runde den Abend ausklingen. 

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen

Hocketse am 14.9.
Wir veranstalten dieses Jahr wieder un-
sere Hocketse am Vereinsheim Klein-
tierzüchter Wendlingen mit unseren be-
kannten Grillhähnchen und freuen uns 
auf Ihr Kommen. 

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Gelungenes Lindengassenfest 2014
Feiern und genießen durften am ver-
gangenen Wochenende die zahlreichen 
Besucher bei unserem traditionellen 
Lindengassenfest, welches auch in die-
sem Jahr wieder an zwei Tagen gefei-
ert wurde. Ausrichter war wie immer 
der Musikverein Unterboihingen e.V.
Trotz wechselhafter Witterung fanden 
sich viele Gäste in der Lindengasse ein. 
Auftakt war am Samstagabend unsere 
Hocketse mit Live-Musik. Die Band Mid-
night Special sorgte mit flotten Rhythmen 
für allerbeste Stimmung. Am Sonntag 
ging es dann mit dem Frühschoppen ab 
11 Uhr weiter und der MVU durfte bis in 
die Abendstunden hinein die Festbesu-
cher mit fetziger Blasmusik unterhalten. 
Am Nachmittag waren unsere kleinen 
Gäste mit Spaß und Freude dabei, ihre 
eigenen Loom-Armbänder anzufertigen. 
An beiden Tagen war wie immer für ein 
reichhaltiges Angebot an Speisen und 
Getränken gesorgt, allem voran das tra-
ditionelle Mittagessen „Schweinebraten 
mit Semmelknödel und Kartoffelsalat“. 
Die Beilagen hierzu wurden auch in die-
sem Jahr wieder vom Restaurant Bac-
chus in Unterensingen gesponsert, wofür 
sich der Musikverein Unterboihingen bei 
Helmut Häußler und seinem Team ganz 
herzlich bedanken möchte. Ebenso gilt 
unser Dank der Stadt Wendlingen für 
die Mithilfe und Unterstützung, der Band 
Midnight Special, allen Musikerinnen 
und Musikern des MVU, allen fleißigen 
Helfern, der Metzgerei Weiß, Getränke 
Valet und der Fa. Elektro Fay, die wie 
immer viel Zeit und Energie investiert 
und zum Gelingen unseres Lindengas-
senfestes beigetragen haben. Nicht zu 
vergessen ist die ganze Anwohnerschaft 
der Lindengasse sowie alle umliegenden 
Nachbarn. Auch hier möchte sich der 
MVU für die freundliche Unterstützung 
herzlichst bedanken. Der große Besuche-
randrang zeigte uns, dass es eine erfolg-
reiche und gelungene Veranstaltung war.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Musikverein Wendlingen beim Vinzen-
zifest
Auf dem am kommenden Wochenende 
stattfindenden Vinzenzifest wird der Mu-
sikverein Wendlingen gleich an mehreren 
Stellen für Ihr Wohlbefinden sorgen. Am 

Samstagabend, 30.8. ab 19 Uhr servie-
ren wir Ihnen an unserer Bar auf dem 
Marktplatz Cocktails wie Cuba Libre oder 
auch Aperol Spritz. Am Sonntag wird es 
im Treffpunkt Stadtmitte ab 14 Uhr ei-
nen Kaffee- und Kuchenverkauf geben. 
Das große Blasorchester wird traditionell 
am Festumzug teilnehmen und gegen 17 
Uhr zum Festausklang die Bühne betre-
ten. Auf zahlreiche Gäste und ein gelun-
genes Fest bei gutem Wetter freut sich 
Ihr Musikverein Wendlingen.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Nachlese zum Jahresausflug nach 
Worms
Der Obst- und Gartenbauverein Wend-
lingen zeigt am Samstag, 6.9. um 19 
Uhr im Albvereinshaus Wendlingen eine 
Diaschau vom Ausflug im Juni nach 
Worms und Beilstein. Alle Mitglieder, 
Teilnehmer und Interessenten sind dazu 
herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
Termine:
14.9. Kreiswanderfahrt mit Ziel Wend-
lingen

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß 
beim Radfahren in der Gruppe haben, 
bietet der Radsportverein Wendlingen 
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr 
an der Sporthalle Im Grund/Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstraße. 
Es werden unterschiedliche Gruppen 
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs, 
angeboten. Eine Rennradgruppe startet 
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist 
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf 
mitfahren, der ein verkehrssicheres 
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine 
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm 
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff 
oder bei Roland Schwarz, 
Tel. 55900.

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Bewirtung beim Vinzenzifest
Am 30. und 31.8. bietet der Sänger-
bund Wendlingen, gemeinsam mit dem 
Akkordeonclub, wieder ofenfrischen 
Flammkuchen an.
Besuchen Sie unseren Stand am 
Marktplatz und genießen Sie die le-
ckeren Flammkuchen-Variationen. Wir 
freuen uns auf Sie!
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim
Das Vereinsheim ist am Vinzenziwo-
chenende, 30. und 31.8., geschlossen. 
Wir freuen uns Sie ab 6.9., wie ge-
wohnt, wieder begrüßen zu dürfen.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste der Sozialstation 
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 30. und 31.8.:
Agnes Hauer, Maria Münch, Lea Ali-
sa Tertel, Annette Ruppricht, Dorothea 
Müller, Sonja Schwendemann, Sabine 
Mundinger, Beate Wutzer

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Abt. Hobby
Hobby-Herren 23.8.
TC Wendlingen / TA TSV RSK Esslin-
gen 1   7:2
Die starke Rückhand seines Gegners 
brachte die Entscheidung beim eigent-
lich ausgeglichenen Spiel von Gerhard 
Walbert, das mit 2:6/3:6 an Esslingen 
ging. Manuel Ortiz war im 2. Satz nahe 
dran, musste sich aber mit 1:6/4:6 ge-
schlagen geben. HuDung Le gewann 
in 2 Sätzen und brachte nach dessen 
eigenen Worten seinen Gegner zur Ver-
zweiflung, weil alles zurück kam, egal 
ob schnell in die Ecken oder hoch ge-
spielt. Gerhard Predeschly spielte unge-
wohnt ruhig und platziert und holte mit 
6:1/6:1 den 2. Punkt für Wendlingen. 
Ivo Robic ließ nach einer 4:0 Führung 
den Ausgleich zu, brachte dann aber 
ein sicheres 6:4/6:3 nach Hause. Thors-
ten Deuschle-Wisocki rundete die Einzel 
mit einem souveränen 6:0/6:2 zur 4:2 
Führung ab. Die an 1 und 3 gespiel-
ten Doppel in der Besetzung Walbert/
Ortiz und Deuschle-Wisocki/Karl-Heinz 
Matting gingen mit 6:3/6:1 und 6:1/6:3 
jeweils klar an Wendlingen. Spannend 
machten es Le/Oleg Chtchoupak mit ei-
nem abschließenden 6:1/3:6 und 10:5. 

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlin-
gen macht Sommerpause. Vom 25.8.-
12.9. bleibt unser Büro geschlossen. 
Am 16.9. ist wieder geöffnet.

Vereinsheim
Unser Kaffeenachmittag am Mittwoch, 
3.9. steht ganz im Zeichen des Apfels. 
Hoffentlich seid Ihr neugierig geworden!

Abt. Sportabzeichen
Es ist noch nicht zu spät...

...aber so arg viel Zeit 
bleibt nicht mehr. In 
einem Monat ist die 
Sportabzeichen-Saison 
bereits beendet. Wer 
möchte, kann sich aber 
jetzt noch das Schwim-

men bei den Schwimmmeistern in den 
Bädern bestätigen lassen und diese 
Bestätigung mitbringen. Die übrigen 
Anforderungen können mit Rad fahren, 
Leichtathletik und Turnen an diesen 
Terminen bei uns absolviert werden:

Leichtathletik im Stadion: 28.8., 5.9., 
10.9., 15.9., 21.09. (So., 10 Uhr!)
Rad fahren in Köngen beim Kreisver-
kehr Ortsausgang Richtung Wernau 
(Helmpflicht; keine Elektroräder, auch 
nicht ohne Akku): 1.9. (18 Uhr, ab ca. 
19 Uhr 200 m-Sprint) 

Turnen: 18.9. (17.30 Uhr) 
Halle Im Speck, 19.9. (19.30 Uhr) 
Halle Im Grund.

Wenn keine Zeit angegeben ist, dann 
ist der Beginn um 18 Uhr.

Die Bedingungen und weitere Infos 
sind unter www.tsv-wendlingen.de (Ab-
teilungen, Leichtathletik, Sportabzei-
chen) zu finden. 

Turnverein
Unterboihingen

Urlaub Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Unterboihin-
gen ist in den Sommerferien vom 11.8. 
bis einschließlich 5.9. geschlossen. 
Ab 8.9. sind wir wieder für Sie da.

Abt. Fußball

TVU – VFB Oberesslingen/Zell  0:6
Nach dem Auftakterfolg setzte es für 
die Hiller-Truppe im ersten Heimspiel 
der noch jungen Saison eine herbe 
Niederlage. Ohne insgesamt sieben 
Stammkräfte fanden die Rotweißen nie 
richtig ins Spiel und mussten zudem 
dem frühen Gegentreffer in der ersten 
Minute durch Murat Kulak hinterherlau-
fen. Vor allem im Spiel nach vorne tat 
sich der TVU extrem schwer und hatte 
keine Mittel, um die Oberesslinger Hin-
termannschaft ernsthaft in Bedrängnis 
zu bringen. Kurz vor der Pause erhöh-
te Hüseyin Yilmaz dann auf 2:0 für 
die Gäste, die Francesco Giannotti nur 
acht Minuten nach Wiederanpfiff auf 
3:0 ausbaute. Dieser Treffer war auch 
gleichzeitig mehr als nur die Vorent-
scheidung. Die Gäste hatten von nun 
an leichtes Spiel und schraubten das 
Ergebnis durch Fatih Yilmaz (63.), Mert-
kan Keles (65.) und Emanuil Frantzes-
kakis (77.) noch auf 6:0 hoch.

Vorschau: Am Donnerstag dieser Wo-
che empfängt der TVU in der ersten 
Runde des Bezirkspokals den KSG 
Eislingen. Anpfiff ist um 18.30 Uhr. 
Weiter geht es dann bereits am Sonn-
tag, 31.8., 15 Uhr beim FV Plochingen.
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Nächster Gottesdienst:

Sonntag, 21.9., 14. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 31.8., 11. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de
unter "Bauprojekt Johanneskirche"

Aktuelles

Montag, 1.9.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds "Senfkorn", Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1

Sommerliches Musizieren in der  
Eusebiuskirche
Vom 1.-5.9. findet in der Eusebiuskir-
che die 3. Wendlinger Brass-Session 
mit Posaunenchorbläsern aus dem Kir-
chenbezirk Nürtingen und den umlie-
genden Gemeinden statt.
Jeden Abend treffen sich die Bläserin-
nen und Bläser, um gemeinsam Musik-
stücke aus verschiedenen Epochen zu 
musizieren.
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Als Höhepunkt der Brass-Session fin-
det am Freitag, 5.9. um 19.30 Uhr ein 
Abschlusskonzert statt. Gespielt wer-
den die schönsten Musikstücke der 
Woche. Die Veranstaltung findet in der 
Eusebiuskirche in Wendlingen statt. Der 
Eintritt ist frei.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine im ev. Gemeindehaus,  
Kirchheimer Str. 1 (K1)
finden in den Sommerferien, mit Aus-
nahme der Sprechstunden des Unter-
stützungsfonds "Senfkorn" nicht statt.

Bürozeiten & Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und 
Pfarrer Stefan Wannenwetsch  
(Pfarramt Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann        
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de 
Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus  
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Kirchenmusik
Ansprechpartner: Christa und Walter 
Schimpf, Tel. 7074 Mail: kantor@evkwn.de 
Montag, 1.9.
19.45 Uhr Kantorei (Lauterschule)
Montag, 8.9.
10 Uhr Musical-Probe für die Gar-
tenschulchöre und die Kinderkantorei 
(Lauterschule)
Ab Spätnachmittag: Stimmbildung mit 
Lydia Kucht (Lauterschule, Uhrzeit nach 
besonderer Absprache)
19.45 Uhr Kantorei (Lauterschule)
Dienstag 9.9.
19.30 Uhr Junge Kantorei (Lauterschule)
20.15 Uhr Konzertprobe (Lauterschule)
Samstag, 13.9.
10 Uhr Musical-Probe für die Gar-
tenschulchöre und die Kinderkantorei 
(Gartenschule)
Sonntag 28.9.
16 Uhr Kindermusical „Guck´t mal 
über´n Tellerrand“ von Kurt Enssle,
mit den Gartenschulchören und der 
Kinderkantorei der evang. Kirchenge-
meinde Wendlingen, einer Combo, un-
ter Leitung von Christa Schimpf und 
Andrea Lorch. 
Treffpunkt Stadtmitte.

Liebe Lerchen, liebe Chorkinder der 
Gartenschule, 
hoffentlich habt Ihr trotz mäßigem Wet-
ter schon manchen schönen und span-
nenden Ferientag erlebt, und es folgen 
noch viele weitere….Vielleicht habt Ihr 
auch in den letzten Wochen irgendwo 
auf der Welt schon etwas „über den 
Tellerrand“ geguckt…
Wir sind jetzt fast auf der Zielgera-
den im Blick auf unsere Aufführung. 
Wir wollen die restliche Zeit gut nützen 
und laden Euch, in Absprache mit Frau 
Ilgen und Frau Lorch, in den Ferien 
zweimal ein (s. oben).
Liebe angehende Realschüler/Innen 
und Gymnasiast/Innen: Euch brauchen 
wir bei der Aufführung unbedingt. Bitte 
bleibt uns noch ein bisschen treu…!

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Nächster Gottesdienst:

Sonntag, 14.9., 13. Sonntag n. Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 29.8., Enthauptung Johannes‘ 
des Täufers 
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 30.8.
14 Uhr Trauung von Markus Zielonka 
und Monika Greschista in St. Kolum-
ban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
22. Sonntag im Jahreskreis in St. Ko-
lumban.

Sonntag, 31.8., 22. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Vinzenziprozession.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Kirchenchor 
und Musikverein Unterboighingen, bei 
Regen um 9.45 Uhr in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Unterensingen.

Dienstag, 2.9.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban.

Mittwoch, 3.9., Gregor der Große
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 4.9.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 5.9.
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche (Angelika Kolb).

Samstag, 6.9., Magnus
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 23. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban.

Sonntag, 7.9., 23. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (anschl. ist der Eine-Welt-Laden 
geöffnet).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Annika Hooge und 
Anna Röhm in St. Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich 
(außer samstags) um 18 Uhr.
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Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von Montag bis Freitag von 
8 – 11.30 Uhr, am Donnerstagnachmit-
tag von 16 – 18 Uhr.
sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 
07022 7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171 7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Dekan Dr. Kenneth Nwokolo ist im 
August über das Pfarrbüro Wendlingen 
unter Tel. 920910 bzw. 9209122 er-
reichbar. 

Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE 87611500200048902380 bei 
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei 
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20.

Beerdigungsdienst:
Montag: Pastoralreferentin Dr. Ulrike 
Altherr, Dienstag bis Donnerstag: De-
kan Paul Magino, Freitag: Pastoralrefe-
rentin Dr. Ulrike Altherr.

Der Eine-Welt-Laden
ist im Monat August geschlossen.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5.10. (Taufvorbereitung 17. 
und 25.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 16.11. 
(Taufvorbereitung 15. und 21.10.).

Nigeria-Abend mit Kenneth Nwokolo 
am 28. August in Unterensingen
Wer von Kenneth Nwokolo etwas über 
sein Denken, seine Arbeit und seine 
Projekte erfahren möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Bilderabend am Don-
nerstag, 28.8., 19.30 Uhr ins katho-
lische Gemeindehaus Unterensingen, 
Schulstr. 64. Veranstalter ist die Katho-
lische Erwachsenenbildung Zum Guten 
Hirten Köngen und Unterensingen.

Staatstheater Stuttgart – Blick hinter 
die Kulissen
Am Samstag, 27.9. gibt es eine Füh-
rung im Stuttgarter Opernhaus von 
16.45 bis 18.15 Uhr.
An über 300 Abenden im Jahr hebt 
sich der Vorhang an den Staatsthea-
tern für Oper, Ballett oder Schauspiel 

– und die Künstler stehen im Ram-
penlicht. Doch was geschieht eigentlich 
tagsüber im Theater und wie entsteht 
eine große Bühnenproduktion?
Öffnen Sie mit uns Türen, die dem Pu-
blikum sonst verschlossen bleiben und 
erfahren Sie, was hinter den Kulissen 
der Staatstheater geschieht!
Die Führungen dauern etwa 90 Minu-
ten und zeigen das Opernhaus sowie 
einige Theaterwerkstätten. 
Die Kosten für Führung und Fahrt 
betragen ca. 12-15  pro Person, je 
nach Teilnehmerzahl. Reduzierung für 
Menschen mit geringem Einkommen ist 
gerne möglich. 
Wir fahren mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln hin und zurück. Treffpunkt ist 
am Bahnhof Wendlingen um 15.15 Uhr, 
Abfahrt 16.29 Uhr. Wir bitten um An-
meldung im Pfarramt Köngen unter Tel. 
81370 bis zum 19.9., wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl. Veranstalter ist die keb 
Zum Guten Hirten Köngen und Un-
terensingen.

Vinzenzifest 2014
Wir treffen uns am Sonntag, 31.8. 
pünktlich um 9 Uhr im Gemeinde-
zentrum zum Einsingen. Dort können 
auch Noten abgeholt werden. Anschlie-
ßend laufen wir mit der Prozession zur 
Stadtmitte wo dann der Gottesdienst 
zum Vinzenzifest stattfindet.
Allen Sängerinnen und Sängern wün-
schen Chorleiterin Monika Grohmann 
und das Vorstandsteam Irene Kreiner 
und Thomas Schönberner noch einen 
erholsamen Restsommer!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am
17.9. um 20 Uhr im Gemeindezentrum. 
(mg/ts)

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 31.8.
Gottesdienst: 9.30 Uhr

Montag, 1.9.
Frühgebet: 6 Uhr

Donnerstag, 4.9.
Morgengebet: 9 Uhr

Kontakte:
Pastor: Thorsten Krochmann
Tel.0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 31.8.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 3.9.
20 Uhr Gottesdienst

Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2

www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 28.8.
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel. 07022 216211

Freitag, 29.8.
20 Uhr Junger Hauskreis, 
Unterensingen
Kontakt: T. Waizenegger 

Sonntag, 31.8.
10 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 4.9.
20 Uhr Hauskreis 5

Freitag, 5.9.
20 Uhr Junger Hauskreis 

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen

Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 31.8.
10 Uhr Vortrag: „Verändert die Wahrheit 
dein Leben?“
18 Uhr Vortrag: „Sei wählerisch in dei-
nem Umgang“
Anschließend jeweils Besprechung 
zum Thema: „Anderen helfen, ihre 
Möglichkeiten auszuschöpfen“ (Psalm 
32:8) 
Welche biblischen Beispiele zeigen, 
dass Jehova die Möglichkeiten seiner 
Diener kennt? Warum sollten wir auf 
das Gute in anderen achten? Inwiefern 
ist Lob wichtig?

Mittwoch, 3.9.
19 Uhr „Komm Jehova doch näher!“ 
Gibt es bei Gott Ungerechtigkeit? (Ka-
pitel 12)
Was zeigt die Geschichte über die ver-
schiedenen Regierungsformen? Warum 
lässt Gott zu, dass Menschen leiden? 
Warum können wir uns darauf verlas-
sen, dass seine Urteile immer gerecht 
sind?
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19.30 Uhr Präsentationen und Tipps, 
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus 4. Mose Kapitel 17 
bis 21.
Besprechung: Woher wissen wir, dass 
es wirklich einen Teufel gibt?
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen 
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die 
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt. 

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

30./31.8.: Tel. 07021 862526

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

29. August
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

30. August
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40, 
Tel. 07021 52101
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), 
Dürerplatz 8, Tel. 07022 43333

31. August
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach 
an der Fils, Hauptstraße 11, 
Tel. 07153 54172
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, 
Tel. 07021 979222

01. September
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 8046171
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, Tel. 07022 33252

02. September
Central-Apotheke Wernau, 73249 Wer-
nau, Neckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 31719
Kur-Apotheke, 72660 Beuren bei Nür-
tingen, Linsenhofer Straße 28, 
Tel. 07025 6686

03. September
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Max-Eyth-Straße 33, 
Tel. 07021 2626
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach 
an der Fils, Hauptstr. 11, 
Tel. 07153 54172

04. September
Apotheke Horch Pharmacie, 
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10, 
Tel. 07022 33883
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, 
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

05. September
Apotheke Oberboihingen, 
72644 Oberboihingen, Bahnhofstraße 2, 
Tel. 07022 64987

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wie funktionieren  
Chiffre-Anzeigen?
Chiffre-Anzeigen werden vom Inseren-
ten gewählt, wenn dieser nicht nament-
lich als Inserent in Erscheinung treten 
möchte und auch keine Kontaktinfor-
mationen wie eine Telefonnummer oder 
eine E-Mail-Adresse veröffentlichen will.

Für nur 5,50 EUR (bei privaten Anzeigen 
inkl. MwSt., bei gewerbl. Anzeigen zzgl. 
MwSt.) erhält der Inserent mit der vom 
Verlag auftragsbezogen vergebenen 
Chiffre-Nummer sozusagen ein anony-
mes Postfach im Verlag, an das die Zu-
schriften gesandt werden können.

Zuschriften per Brief
Wer auf eine Chiffre-Anzeige antwor-
tet, sollte die Chiffre-Nummer außen 

und gut lesbar auf den Briefumschlag 
schreiben, damit der Verlag die Zuschrift 
direkt an den Auftraggeber weiterleiten 
kann.

Zuschriften per E-Mail
Anstatt mit einem Brief kann auch per 
E-Mail auf eine Chiffre-Anzeige geant-
wortet werden. Hier sollte dann die 
Chiffre-Nummer im Betreff stehen, z. B. 
Zuschrift auf Chiffre Nr. CD-200/01311. 

Die E-Mail wird dann vom Verlag 
ausgedruckt und dem Inserenten 
per Post zugesandt. Die hierfür ein-
gerichtete E-Mail-Adresse lautet:  
chiffre@nussbaummedien.de




